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Im Rahmen einer Einwohnerversammlung soll über
die geplanten Baumaßnahmen in Hänchen informiert
werden.

Die Gemeinde Kolkwitz beabsichtigt in der Ortsla-
ge Hänchen an der Hänchener Hauptstraße  zwi-
schen der Cottbuser Straße und der Feuerwehr ei-
nen Gehweg zu errichten und die Fahrbahn zu
verbreitern.

Aus diesem Grund wird es zu Einschränkungen und
Behinderungen für den Straßenverkehr kommen.

Die Bauarbeiten sollen in Abhängigkeit von der ver-
kehrsrechtlichen Anordnung zwischen 01.06.2015
und 11.07.2015 umgesetzt werden. In diesem Zu-
sammenhang muss auch die Einfahrt Dorfbogen auf
Grund der Neupflasterung für mehrere Tage gesperrt
werden.

In Abstimmung mit dem Ortsbeirat findet 

am Mittwoch, den 13.05.2015, um 18.00 Uhr 
in der Gaststätte „Böhmischer Hof“ 

eine Einwohnerversammlung statt, zu der alle Be-
troffenen und die Einwohner von Hänchen herzlich
eingeladen sind.
Weiterhin sollen der aktuelle Planungsstand Tan-
nenweg und Stichweg „Alte Siedlung“ vorgestellt
werden (Baubeginn ca. August 2015). Hier wird es
aber erst nach der erfolgten Ausschreibung detail-
lierte Informationen geben können.
Im Anschluss werden Themen des Ortsbeirates be-
raten.

Tobias Hentschel Bodo Stellmacher
Fachbereichsleiter Ortsvorsteher
Bauverwaltung

Einladung zur Einwohnerversammlung in Hänchen
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Die Gemeinde Kolkwitz erlässt auf der Grundlage des § 26 des Geset-
zes über Aufbau und Befugnisse der Ordnungsbehörden (Ordnungs-
behördengesetz) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.Au-
gust.1996 (GVBl. I S. 266) in der jeweils gültigen Fassung sowie des
Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten(OWiG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 19.Februar 1987 (BGBl. I S. 286) in der jeweils
gültigen Fassung die in der Sitzung vom 24.03.2015 von der Ge-
meindevertretung beschlossene Ordnungsbehördliche Verordnung über
die Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung im Ge-
biet der Gemeinde Kolkwitz (Gemeindeordnung).

Ordnungsbehördliche Verordnung über die 
Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und 

Ordnung im Gebiet der Gemeinde Kolkwitz 
(Gemeindeordnung)

Auf der Grundlage des § 26 des Gesetzes über Aufbau und Befugnis-
se der Ordnungsbehörden (Ordnungsbehördengesetz) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 21 .August.1996 (GVBl. I S. 266) in der je-
weils gültigen Fassung sowie des Gesetzes über Ordnungswidrigkei-
ten(OWiG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. Februar 1987
(BGBl. I S. 286) in der jeweils gültigen Fassung wird von der Gemein-
de Kolkwitz als Ordnungsbehörde gemäß dem Beschluss der Gemein-
devertretersitzung der Gemeinde Kolkwitz am 24.03.2015 für das Ge-
meindegebiet der Gemeinde Kolkwitz verordnet:

Inhalt:
§ 1 Geltungsbereich

§ 2 Begriffsbestimmungen

§ 3 Nutzung von Verkehrsflächen und Anlagen

§ 4 Verunreinigungsverbot

§ 5 Tiere

§ 6 Kinderspiel- und Skaterplätze

§ 7 Anliegerpflichten

§ 8 Ausnahmen

§ 9 Ordnungswidrigkeiten

§ 10 Inkrafttreten/ Außerkrafttreten

Anlage I Verwarnungs- und Bußgeldkatalog

§ 1 Geltungsbereich

Diese ordnungsbehördliche Verordnung gilt für das gesamte 
Gebiet der Gemeinde Kolkwitz, sofern in den nachfolgenden 
Bestimmungen nicht ausdrücklich etwas anderes geregelt ist.
Spezielle Regelungen in anderen Vorschriften gehen den Regelun-
gen dieser Gemeindeordnung vor.

§ 2 Begriffsbestimmungen

(1) Verkehrsflächen im Sinne dieser Verordnung sind ohne Rücksicht
auf die Eigentumsverhältnisse oder eine öffentliche-rechtliche 
Widmung alle dem öffentlichen Verkehr oder einzelnen Arten des
Verkehrs dienenden Plätze und Flächen, außerdem Anlagen des
öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV). Zu den Verkehrsflächen
gehören insbesondere die Fahrbahnen einschließlich Rand- und 
Sicherheitsstreifen und der Bankette, Geh- und Radwege, öffent-
liche Plätze, öffentliche Parkplätze und Böschungen, Rinnen und
Gräben, Brücken, Unterführungen, Treppen und Rampen vor der 
Straßenfront der Häuser, soweit sie nicht eingefriedet sind und
sonstige Anlagen aller Art, die der Sicherheit und Leichtigkeit des
Straßenverkehrs oder dem Schutz der Anlieger dienen.

(2) Anlagen im Sinne dieser Verordnung sind ohne Rücksicht auf
die Eigentumsverhältnisse, alle der Allgemeinheit zur Nutzung zur
Verfügung stehenden oder bestimmungsgemäß zugänglichen Flä-
chen. Dazu gehören u.a. öffentliche Grün- und Erholungsanlagen,
öffentliche Spiel- und Skaterplätze, Parkanlagen, Wanderwege, Ge-
wässer und deren Ufer.

(3) Anlieger im Sinne dieser Verordnung sind die Eigentümer und
zum Besitz eines Grundstückes Berechtigten sowie sonstigen 

Nutzungsberechtigten von Grundstücken oder Gebäuden, die an 
Verkehrsflächen oder Anlagen unmittelbar angrenzen.

§ 3 Nutzung von Verkehrsflächen und Anlagen

(1) Verkehrsflächen und Anlagen dürfen nur im Rahmen des Gemein-
gebrauchs und ihres Widmungszweckes genutzt werden. Auf Ver-
kehrsflächen und in Anlagen hat sich jeder so zu verhalten, dass
andere nicht gefährdet, geschädigt oder mehr als nach den Um-
ständen unvermeidbar behindert oder fortwährend belästigt wer-
den.

(2) Insbesondere ist in den in § 3 (1) genannten Verkehrsflächen und
Anlagen untersagt:

1. aggressives Betteln, z.B. durch unmittelbares Einwirken auf Pas-
santen, Anfassen, Festhalten, Versperren des Weges, aufdring-
liches Ansprechen, Errichten von Hindernissen, bedrängende Ver-
folgung, Einsatz von Tieren oder Zusammenwirken von Personen;

2. das Stören in Verbindung mit dem Genuss von Alkohol oder
anderen berauschenden Mitteln, z.B. Trinkgelage, Anpöbeln
von Passanten, Gefährdung anderer durch Liegenlassen von
Flaschen, Büchsen und deren Bruchstücke, Ausschlafen vom
Rausch auf Bänken und Blumenrabatten;

3. das Lagern in Personengruppen, wenn sich diese an denselben
Orten regelmäßig ansammeln und dabei Passanten bei der 
Nutzung der Verkehrsflächen und Anlagen im Rahmen des 
Gemeingebrauchs behindern und/oder Anwohner belästigen;

4. zu lagern, zu campieren, zu grillen, zu übernachten oder Feu-
er zu machen;

5. unbefugt Sträucher und Pflanzen aus dem Boden zu entfer-
nen, zu beschädigen oder Teile davon abzuschneiden, abzu-
brechen, umzuknicken oder zu verändern;

6. Sperrvorrichtungen und Beleuchtungen zur Sicherung der in
Abs. 1 genannten Flächen und Anlagen unbefugt zu beseiti-
gen, zu beschädigen oder zu verändern sowie Sperrvorrichtun-
gen zu überwinden; Hydranten, Straßenrinnen und Einflussöff-
nungen oder Straßenkanäle zu verdecken oder ihre
Gebrauchsfähigkeit zu beeinträchtigen;

7. das Befahren von Anlagen und Grünflächen, sowie das Auf-
und Abstellen von Fahrzeugen, Anhängern, Wohn- und Ver-
kaufswagen, Zelten o.ä.,

8. Gegenstände, wie zum Beispiel Altkleider- und Schuhcontainer
abzustellen oder Materialien zu lagern, ohne Erlaubnis der Ge-
meinde,

9. Das Anbringen bzw. Aufstellen von Hinweis-, Werbe- oder an-
deren Schildern jeder Art ohne Erlaubnis

§ 4 Verunreinigungsverbot

(1) Jede Verunreinigung von Verkehrsflächen und Anlagen ist verbo-
ten, insbesondere:

1. das Wegwerfen und Zurücklassen von Verpackungsmaterial,
Lebensmittelresten und Abfall, wie u.a. Zigarettenkippen, -
schachteln, Kaugummis, Papiertaschentücher;

2. das Verrichten der Notdurft;

3. Denkmale, Plastiken, Blumenkübel, Bänke, Straßenmobiliar, Pa-
pierkörbe, Müllbehälter, Streumaterialkästen, Fahrgastwarte-
hallen, das Zubehör öffentlicher Straßen, öffentlicher Absper-
rungen oder ähnliche Einrichtungen zu beschädigen, zu
beschmutzen, zu besprühen (Farbaufbringung), unbefugt zu
bekleben oder zu entfernen;

4. das Waschen von Fahrzeugen und Anhängern (mit Ausnahme
der Scheiben-, Scheinwerfer-, Innen- und Kennzeichenreini-
gung) sowie das Ablassen von Treib-und Schmierstoffen in das
öffentliche Kanalnetz oder Grundwasser

(2) Verunreinigungen sind unverzüglich zu beseitigen, bei Unterlas-
sung wird eine kostenpflichtige Reinigung angeordnet.

§ 5 Tiere

(1) Auf Verkehrsflächen und in Anlagen sind Tiere so zu führen, dass

Beschluss Nr. 006/2015
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weder Personen, Tiere oder Sachen gefährdet werden.

(2) Hunde sind auf Verkehrsflächen gemäß § 3 (1) dieser Verordnung
an der Leine zu führen.

(3) Der Tierhalter bzw. Tierführer ist verpflichtet Verunreinigungen
durch Tiere, insbesondere Hunde, auf Verkehrsflächen und in An-
lagen zu vermeiden bzw. zu beseitigen. Es sind dazu geeignete
Behältnisse (Tüten) mitzuführen.

(4) Das Füttern herrenloser Tiere ist nicht gestattet.

§ 6 Kinderspiel-und Skaterplätze

(1) Die Nutzung von Kinderspielplätzen ist ausschließlich entsprechend
ihrer Zweckbestimmung erlaubt. Der Aufenthalt auf den Kinder-
spielplätzen und dem Skaterplatz ist tagsüber bis zum Einbruch
der Dunkelheit erlaubt, sofern dies nicht durch Schilder anders ge-
regelt ist.

(2) Der Konsum von Alkohol und berauschenden Mitteln auf den Kin-
derspiel- und Skaterplätzen ist untersagt.

§ 7 Anliegerpflichten

(1) Jeder Eigentümer oder sonst dinglich Berechtigte bzw. Beauftrag-
te Dritte eines bebauten Grundstückes hat die ihm zugeteilte Haus-
nummer an seinem Grundstückseingang oder Hauptgebäude an-
zubringen, sodass die Hausnummer von der Straße aus gut erkennbar
ist.
Bei Umnummerierungen darf das bisherige Hausnummernschild
während einer Übergangszeit von einem halben Jahr nicht ent-
fernt werden. Es ist so durchzustreichen, dass die alte Nummer
noch deutlich lesbar bleibt.

Beschluss Nr. 006/2015

Anlage I

Lfd.
Nr. Zuwiderhandlung Verwarngeld in Euro Bußgeld in Euro

1. § 3 Verhalten auf Verkehrsflächen und Anlagen
1.1 § 3 (2) Nr. 1: aggressives Bettel 20,00 - 55,00 bis 500,00
1.2 § 3 (2) Nr. 2: das Stören in Verbindung mit den Genuss von Alkohol 

oder anderen berauschenden Mitteln. 20,00 - 55,00 bis 500,00
1.3 § 3 (2) Nr. 3: das Lagern in Personengruppen, regelmäßiges Ansammeln an 

denselben Orten, Einschränken des Gemeingebrauchs 10,00 - 55,00 bis 250,00
1.4 § 3 (2) Nr. 4: zu lagern, zu campieren, zu grillen, zu übernachten oder Feuer zu machen 20,00 - 55,00 bis 500,00
1.5 § 3 (2) Nr. 5: Sträucher und Pflanzen zu entfernen, zu beschädigen, 

abzuschneiden, abzubrechen 20,00 - 55,00 bis 250,00
1.6 § 3 (2) Nr. 6: Vorrichtungen, Beleuchtungen zu beseitigen, zu beschädigen 

oder zu verändern, die Gebrauchsfähigkeit von Hydranten, Straßenrinnen,
Einflussöffnungen oder Straßenkanäle beeinträchtigen 25,00 - 55,00 bis 500,00

1.7 § 3 (2) Nr. 7: Befahren von Anlagen und Grünflächen, das Auf- und Abstellen 
von Fahrzeugen, Anhängern, Wohn-und Verkaufswagen, Zelten o.ä. 25,00 - 55,00 bis 500,00

1.8 § 3 (2) Nr. 8: Abstellen von Altkleidercontainern, und Lagern von sonstigen Materialien 20,00 - 55,00 bis 250,00
1.9 § 3 (2) Nr. 9: Das Anbringen bzw. Aufstellen von Hinweis-, Werbe- oder anderen Schildern 20,00 - 55,00 bis 250,00

2. § 4 Verunreinigungen auf Verkehrsflächen und Anlagen
2.1 § 4 (1) Nr. 1: Wegwerfen von Verpackungsmaterial, Lebensmittelresten, Abfall, wie u.a.

Zigarettenkippen,- schachteln, Kaugummis, Papiertaschentücher 10,00 - 55,00 bis 250,00
2.2 § 4 (1) Nr. 2: das Verrichten der Notdurft 10,00 - 55,00 bis 500,00
2.3 § 4 (1) Nr. 3: Die genannten Anlagen zu beschädigen, zu beschmutzen, zu besprühen, 

zu bekleben, zu entfernen 25,00 - 55,00 bis 500,00
2.4 § 4 (1) Nr. 4: Waschen von Fahrzeugen, Ablassen von Treib-und Schmierstoffen 25,00 - 55,00 bis 1000,00

3. § 5 Tiere
3.1 § 5 (2): Missachtung der Leinenpflicht 20,00 - 55,00 bis 500,00
3.2 § 5 (3): Verunreinigungen durch Tiere 20,00 - 55,00 bis 250,00
3.3 § 5 (4): Füttern von herrenlosen Tieren 20,00 - 55,00 bis 250,00

4. § 6 Kinderspiel-und Skaterplätze
4.1 § 6 (1): widerrechtliche Benutzung von Kinderspielplätze 20,00 - 55,00 bis 500,00
4.2 § 6 (2): Konsum von Alkohol und berauschenden Mitteln auf Spiel- und Skaterplätzen 25,00 - 55,00 bis 500,00

5. § 7 Anliegerpflichten
5.1 Nichtbeachten der Bestimmungen über das Anbringen von Hausnummern und deren

Umnummerierungen 20,00 - 55,00 250,00

Verwarn-und Bußgeldkatalog

§ 8 Ausnahmen

Von den Vorschriften dieser Verordnung können auf schriftlichen
Antrag im Einzelfall Ausnahmen zugelassen werden, wenn ein be-
rechtigtes Interesse geboten ist. Zuständig für die Erteilung der
Ausnahmen ist der Bürgermeister als örtliche Ordnungsbehörde.
Die Ausnahmengenehmigung kann unter Bedingungen und mit Auf-
lagen erteilt werden.

§ 9 Ordnungswidrigkeiten

Wer gegen die Bestimmungen dieser ordnungsbehördlichen Ver-
ordnung vorsätzlich oder fahrlässig verstößt, handelt ordnungs-
widrig und kann entsprechend des § 30 Abs. 1 Ordnungsbehör-
dengesetz des Landes Brandenburg und nach § 17 des Gesetzes
über Ordnungswidrigkeiten in der Fassung der Bekanntmachung
vom 19. Februar 1987 (BGBl. I S. 602), in der jeweils gültigen Fas-
sung und auf der Grundlage des mit dieser Verordnung für die
Gemeinde Kolkwitz beschlossenen Verwarnungs- und Bußgeldka-
taloges (Anlage I) mit einer Geldbuße belegt werden. Diese Anla-
ge ist Bestandteil der Gemeindeordnung.

§ 10 Inkrafttreten/Außerkrafttreten

Diese Verordnung tritt eine Woche nach dem Tage der Veröffent-
lichung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Verordnung über die Auf-
rechterhaltung der öffentlichen Ordnung, Sicherheit und Sauber-
keit der Gemeinde Kolkwitz vom 13.06.1995 außer Kraft.

Kolkwitz, den 24.03.2015

Fritz Handrow
Bürgermeister der Gemeinde Kolkwitz

ENDE AMTLICHER TEIL
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INFORMATIONEN / TERMINE / VERANSTALTUNGEN

Dienstag 09.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters: Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr

Handrow, Bürgermeister

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Am Dienstag, den 28. April 2015 findet die Bürgermeistersprechstun-
de nur bis 15.30 Uhr statt. Für Fragen stehen Ihnen die jeweiligen
Fachbereiche zur Verfügung.

Handrow, Bürgermeister

Verkürzte Bürgermeistersprechstunde

Die nächste öffentliche Beratung der Gemeindevertretung Kolkwitz
findet am Dienstag, dem  26. Mai 2015, um 19.00 Uhr im  Ortsteil
Kolkwitz, im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung, statt.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind dazu eingeladen.
Die Tagesordnung kann bei den Gemeindevertretern bzw. Ortsvorste-
hern, im Bekanntmachungskasten vor dem Gebäude der Gemeinde-
verwaltung und auf der Homepage der Gemeinde Kolkwitz unter
www.kolkwitz.de eingesehen werden.

Zubiks, Vorsitzender der Gemeindevertretung

Gemeindevertretersitzung

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle (0355) 6320, (0355) 632144
(FFw Cottbus, ärztlicher Dienst)
Waldbranddienst (035601) 371-25, (0172) 3167121
Gift - Notruf (030) 19240
LWG (0355) 3500
(Wasser, Abwasser) 08000594594 

(kostenfreie Nummer)
Spree Gas (0355) 78220
(Entstörungsdienst) (0355) 25357
envia (0355) 680
(Bereitschaftsdienst 
Straßenbeleuchtung) (0171) 6424775
Revierförsterei Burg (035609) 709810, 0172 3143536

Auszugsweise einige wichtige 
Telefonnummern in Not- und Havariefällen

Gemeindebibliothek Kolkwitz  

Öffnungszeiten Dienstag  09.00 - 18.00 Uhr, 
Donnerstag 14.00 - 19.00 Uhr 

(auch außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung) 

Ich freue mich auf Ihren Besuch, Ihre Frau Hubert

Hiermit weisen wir auf das Recht zur Einsichtnahme des Änderungsent-
wurfes zum Schutz von Naturdenkmalen vom 27.04.2007 hin.
Die Auslegung liegt in der Zeit vom 18.05.2015 bis einschließlich zum
17.06.2015 bei der Gemeinde Kolkwitz, Berliner Straße 19 in 03099 Kolk-
witz, Zimmer 1.01 oder 1.02 zur Einsicht aus.
Die Einsichtnahme ist zu den allgemeinen Sprechzeiten wie folgt möglich:
Dienstag in der Zeit von 09.00 - 12.00 Uhr und

14.00 - 18.00 Uhr

Donnerstag in der Zeit von 09.00 - 12.00 Uhr und
14.00 - 17.00 Uhr.

Während der Auslegungsfrist können von den betroffenen Bedenken und
Anregungen vorgebracht werden. Sie sind schriftlich oder zur Niederschrift
an die Untere Naturschutz-, Jagd- und Fischereibehörde des Landkreises Spree-
Neiße oder eine der Auslegungsstellen zu richten.

Kolkwitz, den 14.04.2015

Fachbereich Ordnung und Sicherheit.

Änderungsentwurf zum Schutz von 
Naturdenkmalen vom 27.04.2007

Für alle Steuerzahler die noch nicht am Abbuchungsverfahren teil-
nehmen.
Am 15.05.2015 wird  die 2. Rate der Grundsteuer A und B und Ge-
werbesteuervorauszahlung für das Jahr 2015 zur Zahlung fällig.
Wir möchten in diesem Zusammenhang nochmals darauf hinweisen,
die fälligen Steuerbeträge unbedingt mit Angabe des Kassenzeichens
zu überweisen.

Finanzverwaltung

Zahlungserinnerung

Am 27.03.2015 fand die Jahreshauptversammlung der JG Eichow statt.
An diesem Abend wurde der alte Vorstand entlastet und der neue
Vorstand für vier volle Geschäftsjahre einstimmig und ohne Gegen-
stimmen gewählt und bestätigt. Ihm gehören an:

Vorsitzender Herr Uwe Marschner
Stellvertretender Vorsitzender Herr Heiko Kavelar
1. Beisitzer Herr Harald Merkel
1. Stellvertretender Beisitzer Herr Bernhard Halpick
2. Beisitzer Herr Rudi Kunz
2. Stellvertretender Beisitzer Herr Frank Luttosch
Kassenwart Herr Torsten Piesker
Stellvertretender Kassenwart Herr Harald Noack
Schriftführerin Frau Kerstin Jentzsch

Als Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2015 wurden Herr David Just
und Herr Harald Bergholz einstimmig bestätigt. 
Weiterhin wurde durch die Genossenschaftsversammlung eine Sat-
zungsänderung beschlossen. Dabei handelt es sich um den § 8, Ab-
satz 2, Buchstabe i. Einlesen kann man dies beim Jagdvorsteher.

Der neue Vorstand der JG Eichow bedankt sich für das ihm entgegen
gebrachte Vertrauen sowie für die zahlreiche Teilnahme und der re-
gen Diskussion von der jungen nachrückenden Generation und auch
bei der älteren Generation von Jagdgenossen und auch bei den Gä-
sten.

Der Vorstand

Information der Jagdgenossenschaft Eichow

Am Freitag, den 15. Mai 2015 bleibt die Gemeindeverwaltung ge-
schlossen und ist auch nicht telefonisch erreichbar.

Handrow, Bürgermeister

Achtung!

Wirtschafts- und Bauausschuss 12.05.2015   18.30 Uhr
Hauptausschuss 19.05.2015   18.30 Uhr
jeweils im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung Kolkwitz

Ausschüsse
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Unsere Leistungen im Überblick:

� Vorratsbauholz, 
Bauholz nach Liste

� Bretter, Bohlen, Latten
� Konstruktionsvollholz
� Brettschichtholz
� Holzschutz
� Holzbauplatten
� Dekorative Platten
� Gartenholz
� Kleineisenteile & 

Verbindungsmittel

Wir sind ständig bemüht, unsere Produktpalette 
Ihren Bedürfnissen anzupassen, fehlt etwas, 
sprechen Sie uns an, wir kümmern uns darum.

Tel.: 0355-49496266, Fax: 0355-49496264
Gerhart-Hauptmann-Str. 1, 03099 Kolkwitz
e-mail: info@hbh-kolkwitz.de

Folgende Fundgegenstände sind bei der 
Gemeinde Kolkwitz eingegangen.

Fund Funddatum Eingang Fundort
bei Behörde

Damenfahrrad, Kolkwitz, 
Diamant, blau 08.03.2015 26.03.2015 Bahnhofstraße

Damenfahrrad, Kolkwitz,
Diamant, rot 08.03.2015 26.03.2015 Bahnhofstraße

Damenfahrrad, Kolkwitz,
dunkelgrau-silber 07.04.2015 07.04.2015 Hänchener Str., HS

Herrenfahrrad, Kolkwitz,
blau-silber 07.04.2015 07.04.2015 Hänchener Str., HS

Damenfahrrad, silber 07.04.2015 07.04.2015 Kolkwitz, 
Hänchener Str., HS

Damenfahrrad, Kolkwitz, 
dunkelgrau 07.04.2015 07.04.2015 Hänchener Str., HS

Handy Sony Ericsson 15.03.2015 17.03.2015 Limberg, 
Ziegeleiweg

Brille, Rahmen 
rot-schwarz 02.04.2015 09.04.2015 real Markt

Brille, Rahmen 
goldfarben 14.03.2015 09.04.2015 real Markt

Brille, Rahmen 
anthrazit 07.04.2015 09.04.2015 real Markt

Brille, rahmenlos, 
Bügel silber 05.03.2015 09.04.2015 real Markt

Herzanhänger 
ohne Kette 21.02.2015 09.04.2015 real Markt

pinkfarbene 
Kindermütze 30.03.2015 09.04.2015 real Markt

kleine Fernbedienung 
„Marantec“ 07.03.2015 09.04.2015 real Markt

Das Fundbüro bedankt sich beim jeweiligen Finder für die abgegebe-
nen Fundgegenstände. Der entsprechende Verlierer wird gebeten sich
unter Anmeldung seiner Rechte an den oben genannten Fundgegen-
ständen bei der Gemeinde Kolkwitz, Ordnungsverwaltung, Berliner
Str. 19, 03099 Kolkwitz zu melden.

FUNDBÜRO 
Telefonnummer: 0355 / 29 300-35
Ansprechpartner: Frau Fichtelmann

Die Arbeitsgemeinschaft „Wir machen Geschichte“ möchte gern ei-
nen Heimatverein gründen. Die Ziele der Vereinsarbeit beinhalten die
Aufarbeitung der Heimatgeschichte der einzelnen Ortsteile der Groß-
gemeinde Kolkwitz in deren Vergangenheit und Gegenwart. Der Ver-
ein möchte sich mit historischen, wie auch aktuellen Quellen der Zeit-
geschichte beschäftigen. Dazu gehört auch die Fortführung einer
Ortschronik. Das Wirken des Vereins soll sich auf das Bewahren und
Pflegen von historischem Gut richten, um das Ansehen der Großge-
meinde bei Bürgern, Besuchern und Touristen zu erhöhen. Interessier-
te Bürgerinnen und Bürger können sich gern bei Frau Hubert telefo-
nisch unter (0355) 28416 oder per Email bibliothek@kultur.kolkwitz.de
melden. Sollten Sie Fragen haben, werden wir diese gern beantwor-
ten.

Herr Preusche

Vereinsmitglieder gesucht!

Was machte die Freiwillige Feuerwehr 
unserer Gemeinde im vergangenen Monat?

Hier die Einsätze vom 10.03. - 15.04.2015. Ich werde Sie auch weiter
über die  Ereignisse bei der Feuerwehr im Amtsblatt auf dem Laufen-
den halten.     

Einsatzübersicht
Datum Beginn Bezeichnung des Einsatzes der Feuerwehr 
15.03.15 14.33 Uhr Gefahrguteinsatz in Hänchen 

(2 leere Kanister)
20.03.15 09.56 Uhr Ölspur in Kolkwitz
20.03.15 16.50 Uhr Kleinbrand in Klein Gaglow
21.03.15 06.21 Uhr Tragehilfe für den Rettungsdienst in Kolkwitz
21.03.15 19.00 Uhr Gebäudebrand in Kackrow
26.03.15 20.32 Uhr Verkehrsunfall in Kolkwitz
27.03.15 20.38 Uhr Kleine Hilfeleistung in Kunersdorf
30.03.15 07.44 Uhr Technische Hilfeleistung in Zahsow
31.03.15 16.15 Uhr Baum auf der Straße in Babow
31.03.15 16.45 Uhr Auslösung Brandmeldeanlage in Papitz 

(kein Feuer)
31.03.15 17.28 Uhr Baum auf der Straße in Gulben
31.03.15 18.59 Uhr Baum auf der Straße in Eichow
31.03.15 19.37 Uhr Verkehrsunfall auf der BAB 15
31.03.15 19.55 Uhr Baum auf der Straße in Limberg
31.03.15 20.42 Uhr Baum auf der Straße in Eichow
31.03.15 21.42 Uhr Baum auf der Straße, eingestürzter Giebel 

in Wiesendorf
01.04.15 21.44 Uhr Baum auf der Straße in Zahsow
03.04.15 21.58 Uhr Unfall auf dem Bahnübergang in Kolkwitz
07.04.15 15.23 Uhr Verkehrsunfall in Kolkwitz
09.04.15 10.08 Uhr Verkehrsunfall in Milkersdorf
09.04.15 12.01 Uhr Brand LKW auf der BAB 15
13.04.15 12.32 Uhr Böschungsbrand in Ruben

Jürgen Rehnus
Gemeindebrandmeister
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Presseinformation des Ministerium 
für Ländliche Entwicklung Umwelt 

und Landwirtschaft

Ran an die Kameras und rein ins Gemüse - 
Biosphärenreservat Spreewald startet Fotowettbewerb 

Spreewaldgemüse – das ist der Inbegriff für knackigen Genuss mit al-
len Sinnen. Fotofreunde jeden Alters sind nun gefordert, dieses be-
sondere Erlebnis bildlich festzuhalten und so fotografische Einblicke
in die Vielfalt der Gemüsekammer Spreewald zu geben. 

Ob erdiges Radieschenbund in Kinderhänden, ein Tomaten-Stillleben,
Kartoffelernte im Generationenverbund oder ein schön angerichteter Sa-
lat – alle Motive mit den gesunden Vitaminspendern aus Garten, Zelt,
Glashaus oder vom Feld, die es wert sind, als Foto konserviert zu wer-
den, eignen sich auch für diesen Wettstreit. Ernterekorde sind hier
zwar nicht vordergründig gefragt, können aber selbstverständlich auch
in Szene gesetzt werden. 

Die Teilnahmebedingungen und das Teilnehmerdatenblatt sind im In-
ternet zu finden unter www.br-sw.brandenburg.de und unter
www.spreewaldverein.de. Auf telefonische Anforderung werden die-
se Unterlagen auch per Post verschickt, Tel. 03542/89210. 
Die Fotos können im Format 13x18 cm an folgende Adresse gesen-
det werden:

Biosphärenreservat Spreewald

Kennwort: Gemüsekammer

Schulstr. 09

03222 Lübbenau

Einsendeschluss ist der 31. Oktober 2015. Für die Fotografinnen oder
Fotografen der besten drei Arbeiten in der Gesamtwertung stellt der
Spreewaldverein e. V. zwei Karten für eine Spreewälder Licht-Kahn-
fahrt 2016 in Lübbenau, zwei Wellness-Karten für die Salzgrotte „San
per salis“ in Burg und einen Präsentkorb mit Spreewälder Produkten
bereit. Das beste Gemüsefoto der Grundschülerinnen und –schüler
wird mit einem Sonderpreis prämiert. 
In diesem Jahr ist dies ein Gutschein für 4 Personen für die Teilnah-
me an einer Familienpassfahrt 2016 mit der NAUTILUST, dem schwim-
menden Klassenzimmer im Spreewald.

Annett Schäfer
Sachbearbeiterin Referat GR 4
Biosphärenreservat Spreewald

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Sie haben die Möglichkeit, zu Fragen der gesetzlichen Rentenversi-
cherung, an jedem 1. Donnerstag des Monats in der Zeit von 16.00
Uhr bis 17.00 Uhr, die Beratungsdienstleistung der Deutschen Ren-
tenversicherung bei der Gemeindeverwaltung Kolkwitz in Anspruch
zu nehmen. Zusätzlich können Sie sich auch an die Versicherungsbe-
raterin der Deutschen Rentenversicherung, Frau Ilona Groß, persön-
lich zu Fragen der Kontenklärung oder Rentenantragsstellung wen-
den. Sie erreichen Frau Groß zwecks individueller Terminvereinbarung
telefonisch unter 035604/41000 oder 0172-3521436. 

Martina Rentsch
Hauptverwaltung

Information zur Rentenberatung

Werte Einwohner und 
Gäste der 
Großgemeinde Kolkwitz,

die Kolkwitzer Bunker-
freunde GS - 31 e. V. 
freuen sich über Ihren Be-
such an jedem 3. Sam-
stag im Monat von 09.00
bis 14.00 Uhr, Am Tech-
nologiepark 35 in Kolk-
witz.

Entdecken Sie mit uns die
Kolkwitzer „Unterwelt“.

1. Führung: 09.00 Uhr

2. Führung: 10.30 Uhr

3. Führung: 12.00 Uhr

Nächster Termin: 

16. Mai 2015

www.kolkwitzerbunker.de   

Malen, Lesen, Spielspaß und ein  
Märchenschloss im Park!

Noch Plätze frei für unsere Ferienfreizeit: 03. - 07.08.2015.
Unsere diesjährige Ferienaktion steht unter dem großen Thema „Kunst“:
Zeichnen, Malen und Kunstwerke bewundern. 

Doch auch die Kunst unserer Umwelt wird eine Rolle spielen: Das
Schloss Branitz  und auch der einzigartige Park des Gartenkünstlers

Fürst Pückler. Seine Farbe und Pin-
sel waren die Bäume und Sträu-
cher; damit hat er eine ganze Land-
schaft „gemalt“. Uns besucht eine
angehende Porzellanmalerin des
weltberühmten Meißner Porzel-
lans, und essen gehen wir u.a. wie-
der in der „Eisenbahn“. Spaß und
Spiel, werden wir natürlich auch ha-
ben!      

Alter: ab 5 Jahre. 
Täglich  08.00 – 15.00 Uhr; 
Beitrag: 30 €/50 € 2 Geschwister. 
Vereinsfremde: 35 €/60€. 
Anmeldung:mamondina @gmx.de
oder telefonisch Kolkwitz 28442

Monika Berger, Vereinsvorsitzende

(ergo: griechisch für
tätig sein, handeln)

Ergotherapie hat zum 
Ziel,Menschen jeden 
Alters, die durch 

Krankheit, Verletzung 
oder Behinderung in 

ihrer Handlungsfähigkeit 
eingeschränkt sind, zu
mehr Selbständigkeit 
und Unabhängigkeit im
Alltagsleben zu verhelfen.

ErgotherapieAm 1. Juni 2015 beginne ich mit meiner
Arbeit als niedergelassene Ergotherapeutin.
Am 1. Juni 2015 beginne ich mit meiner

Arbeit als niedergelassene Ergotherapeutin.

Ich freue mich auf die Begegnungen und
Gespräche mit meinen Gästen.

Ich freue mich auf die Begegnungen und
Gespräche mit meinen Gästen.

Einmal im Monat
Ihr Amtsblatt der Gemeinde Kolkwitz
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Beratungsstelle:
zertifiziert nach 
DIN 77700:

Leiter Dipl.-Ing. (FH) 
Kl.-D. Schröder

Kastanienring 3c, 03099 Kolkwitz-Glinzig
Tel.: 035604/41106, Bei Bedarf Hausbesuch

Rat und Hilfe im Notfall
Notrufe (kostenlos und rund um die Uhr)

Polizei 110

Feuerwehr 112

Rettungsdienst 112

Kinder- und Jugendnotdienst 0800 - 4786111

Giftnotruf 030 - 19240

Sperr-Notruf 116116
(z.B. EC-Karte, elektron. Personalausweis, Handykarte, Online-Banking)

Beratung bei Gewalt und in Notfallsituationen

Beratungsstelle der Polizei 0355 - 7891085

Opferberatung 0355 - 7296052

Weißer Ring 0355 - 5267204

Häusliche Gewalt (Menschen in Not) 03561 - 6281110
03563 - 6090321

Migrationsberatung
(Diakonie Niederlausitz e. V. 0355 - 4889988

AWO, RV Brandenburg Süd e. V.) 0355 - 4837394

Beratungsstellen und Frauenschutzwohnungen (rund um die Uhr)

Frauenhaus      Guben 0160 - 91306095

Cottbus 0355 - 712150

Frauennotwohnung  Spremberg 0173 - 1788155

Forst (Lausitz) 0170 - 4517032

Beratung im Landkreis Spree-Neiße FB Kinder, Jugend und Familie 
für die Gemeinde Kolkwitz und 
Neuhausen/Spree sowie die Ämter 
Burg, Peitz und Stadt Drebkau 0355 - 8669435133

Beratung im Landkreis Spree-Neiße FB Gesundheit 
(Schwangerenkonflikt-, 
Sexual-, Familienberatung) 03562 - 98615323

DRK Kreisverband Cottbus
(Schwangerschaftsberatung) 0355 - 427771

Revierpolizei Kolkwitz

Karl-Liebknecht-Straße 18 0355 / 28633

Sprechzeit: dienstags 15.00 – 18.00 Uhr

Einladung zur Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Kolkwitz / Dahlitz

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Kolkwitz / Dahlitz lädt zur Jah-
reshauptversammlung am Donnerstag, den 21. Mai 2015 um 19.00
Uhr im Sportlerheim Kolkwitz alle Jagdgenossen (Grundstückseigen-
tümer von bejagbaren Flächen) ein.

Tagesordnung

1. Begrüßung und Eröffnung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
4. Bericht der Kassenprüfung
5. Diskussion zu den Berichten
6. Entlastung des Vorstandes
7. Sonstiges

Der Vorstand
Jagdgenossenschaft Kolkwitz/Dahlitz 

Auf nach Kunersdorf am Himmelfahrtstag!
Am 14. Mai 2015 findet um 09.00 Uhr ein offenes Hähnewettkrähen
auf der Freilandanlage des Kleintierzuchtvereins Kunersdorf e.V. an der
Feuerwehr statt.
Eingeladen sind alle Züchter, Halter und Besucher mit oder ohne Hahn.
Einsetzen der Hähne ist um 08.30 Uhr, um 09.00 Uhr beginnt der
Wettbewerb, 2x eine halbe Stunde werden die Krährufe gezählt. Be-
wertet werden große Hähne und Zwerghähne getrennt. Jeweils die
ersten 3 mit den meisten Krährufen werden prämiert und unter den
Nichtkrähern eine „goldene Axt“ verlost. 
Der Eintritt ist frei und Standgeld wird nicht erhoben.
Für das leibliche Wohl vom Grill und Getränken ist gesorgt.

Der Vorstand

Einladung zu einer „Schnupperstunde" 
im Hort „Kinderland" in Kolkwitz

Das Team vom Hort „Kinderland" lädt die diesjährigen Schulanfänger
mit ihren Eltern zu einer „Schnupperstunde" ein.
Das Erzieher - Team stellt sich vor, das Gebäude und das Außengelän-
de kann erkundet werden und verschiedene Aktivitäten werden an-
geboten.
Es gibt viele wichtige Informationen zu unserem Hortkonzept und der
Zusammenarbeit mit der Grundschule.

Neugierig geworden?

Termin: 06. Mai 2015
Zeit: 16.00 bis 17.00 Uhr
Wo? Hort „Kinderland" 

Schulstraße 18   Kolkwitz

Wir freuen uns auf viele Besucher.

Team Hort „Kinderland"

Presse-
informationen
für das Amtsblatt der
Gemeinde Kolkwitz 
für den Monat Juni
2015 sind bis 
spätestens zum 

11. Mai einzureichen.

Erscheinungsdatum
ist der 30. Mai 2015.

Einkaufen
von Mensch zu Mensch
Lilly’s  

Spezialitätenlädchen zieht um!
Ab dem 07. Mai 2015 sind wir für Sie wöchentlich donnerstags und
freitags in der Zeit von 09.00 bis 18.00 Uhr zu erreichen.

Sie finden uns an der Berliner Straße in unserem 
roten Verkaufswagen neben der Sparkasse Kolkwitz.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Himmelfahrt ab 10 Uhr geöffnet
wir liefern auch zu Ihnen nach Hause... 
• Familienfeste • Jubiläen
• Hochzeiten • Vereins- u. Betriebsfeiern

Telefon: 0355 / 28258 oder Mobil 0151 / 23990749
Mail: pavelka@arcor.de

Am 06. Mai 2015 starten wir mit einer weiteren
Übungsgruppe für Rehablitationssportler/innen

Übungsort: Kolkwitz-Center (Aula), Karl-Liebknecht-Str.
Übungszeit:  Mittwochs 19.00 – 19.45 Uhr
Übungsleiterin: Sportfreundin Andrea Gränitz (Übungsleiterin Ortho-
pädie mit Lizenz)

Herzlicher Wollkommen sind alle (auch Männer), die eine ärztliche Ver-
ordnung für Rehabilitationssport haben, bzw. die erst einmal „schnup-
pern“ möchten.

Anmeldungen bei Frau Ursula Huth unter Tel.-Nr.  0355 28397

U. Huth
Abteilungsleiterin Rehabilitationssport

Der Kolkwitzer Sportverein 1896 e.V.

Abteilung Rehabilitationssport 
informiert

Der Kolkwitzer Sportverein 1896 e. V., 

Abteilung Radwandern, informiert:
Für  den  Monat   Mai  2015 sind folgende Touren vorgesehen:

Sonntag: 10.05.2015
Ziel: Burg – Rundfahrt ca. 50 km

Mittwoch: 20.05.2015
Ziel: Wasserkraftwerk Bräsinchen ca. 60 km

Die vorbereiteten Touren werden im Tempo von ca. 18 km/h gefah-
ren, so dass es für alle Teilnehmer ein entspanntes Radeln wird. Pau-
sen für Informationen und Imbiss sind vorgesehen und können nach
Bedarf eingelegt werden. 

Vor der Fahrt sollte jeder Teilnehmer sein Fahrrad auf Verkehrssicher-
heit prüfen und im Gepäck ausreichend Ersatzmaterial (z.B. passen-
der Ersatzschlauch) mitführen. Sollten dennoch unterwegs nicht be-
hebbare Pannen passieren, ist der betroffene Teilnehmer für seine
Heimfahrt (z.B. Taxi) selbst zuständig.

Für die Teilnahme ist eine Startgebühr  von 3,00 € (vor Beginn der
Fahrt) zu entrichten. Mitglieder des Kolkwitzer Sportvereins fahren ko-
stenfrei. Eventuelle Kosten (Eintrittsgelder, Führungskosten usw.) sind
von allen Teilnehmern selbst zu zahlen.

Den Versicherungsschutz hat jeder Teilnehmer selbst zu regeln, außer
Mitglieder des Sportvereins. Abfahrt ist, sofern nicht ausdrücklich für
eine einzelne Tour anders angegeben,  um 10.00 Uhr vor der FFw
Kolkwitz.

Wer dabei sein möchte, sollte sich entweder bei Klaus Schulze – Tele-
fon – 28 81 25 oder  Bärbel Jentsch – Telefon – 28 79 53 anmelden
oder sich einfach zum genannten Termin einfinden.

Internet www.kolkwitzersv.de

Der Kolkwitzer Sportverein 1896 e. V., 

Sportfest 2015 – Fußball-Freizeitturnier
Der Kolkwitzer SV führt in der Zeit vom 10.06. – 14.06.2015 sein dies-
jähriges Sportfest durch.
Das Turnier der Fußball-Freizeitmannschaften um den „Pokal des Au-
tohauses Wilk“ findet am Sonntag, den 14.06.2015 um 13.00 Uhr
statt. 
Spielberechtigt sind Freizeit- und Betriebsmannschaften der Großge-
meinde. Aktive Spieler dürfen erst ab dem 35. Lebensjahr und im Ein-
zelfall eingesetzt werden. Gespielt wird nur mit Nockensohle oder
Turnschuhen. 
Weitere Informationen und Teilnehmermeldungen an:
Lothar Belka
Tel. 0355/ 28 74 15 

Anmeldeschluss ist der 10.06.2015

VfB 1921 Krieschow, Abteilung Fußball 
Spielplan Mai
Landesliga

Sa 02.05.15 15.00 Uhr FV Erkner 1920 - VfB Krieschow 
Sa 09.05.15 15.00 Uhr VfB Krieschow - Ludwigsfelder FC
Sa 16.05.15 15.00 Uhr SG Burg - VfB Krieschow 1921
Sa 30.05.15 15.00 Uhr VfB Krieschow - BSC Blankenfelde-Mahlow

Kreisoberliga

Sa 02.05.15 12.45 Uhr BSV Guben Nord II - VfB Krieschow II
Sa 09.05.15 15.00 Uhr SV Döbern - VfB Krieschow II
So 17.05.15 15.00 Uhr SV 1912 Guhrow - VfB Krieschow II
So 31.05.15 15.00 Uhr VfB Krieschow II - Motor Saspow

B Jugend (Spielort Werben)

So 10.05.15 13.00 Uhr VfB Krieschow - Welzower SV Borussia 09
So 17.05.15 13.00 Uhr VfB Krieschow - FSV Viktoria 1897 Cottbus

So 31.05.15 12.45 Uhr SG Krebse/Sielow - VfB Krieschow 1921

D Jugend (Spielort Krieschow)

Sa       16.05.15 11.30 Uhr SV Cottbuser Krebse I - 
SG Krieschow/Kunersdorf

So   31.05.15 10.00 Uhr SG Krieschow/Kunersdorf - 
FSV Viktoria 1897 Cottbus I

E Jugend (Spielort Kunersdorf)

So 17.05.15 10.00 Uhr SG Kunersdorf/Krieschow - SG Gr. Gaglow I
So 31.05.15 10.30 Uhr SV Lausitz Forst I - SG Kunersdorf/Krieschow

Platzpatenschaft Saison 2015/16

In der neuen Saison besteht die Möglichkeit für einen Teil des Krieschower
Rasens die Patenschaft zu übernehmen. 
Nähere Infos unter  www.vfb-krieschow.de oder  0174/5460371

Die Bundesliga im Turnen ist am 
02. und 09. Mai 2015 wieder zu Gast 

im Kolkwitz-Center.
Der 2. Bundesligawettkampf findet am 02. Mai 2015 ab 15.00 Uhr
statt. Gegner des SC Cottbus ist TSV Monheim und im 3. Bundesliga-
wettkampf stößt der SC ab 18.00 Uhr auf MTV Stuttgart. 

Das Einturnen beginnt jeweils eine Stunde vor Wettkampfbeginn. Der
Einlass ist ca. 1,5 Stunden vor Beginn der Wettkämpfe.

Wir laden Sie ein, die interessanten Wettkämpfe zu besuchen und sich
vom Leistungsspektrum und Können der Turner zu überzeugen.

Einmal im Monat
Ihr Amtsblatt der Gemeinde Kolkwitz
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So, 17.05.15 10.00 Uhr SV Fichte Kunersdorf : SV Leuthen/Oßnig

So, 31.05.15 10.00 Uhr SV Werben 1862 : SV Fichte Kunersdorf

Bambinis
Die Kunersdorfer Bambinis nehmen nicht am aktiven Spielbetrieb teil.
Sie führen aber Freundschaftsspiele mit Vereinen aus der Umgebung
durch. So auch am 29.03.2015 gegen unsere Nachbarn aus Kolkwitz.
Die Kolkwitzer gewannen diesen freundschaftlichen Vergleich mit 7:2.
Danke an die Kolkwitzer für ihr kommen.

Weitere Informationen und aktuelle Spielberichte findet Ihr unter:
www.sv-fichte-kunersdorf.de

GESUCHT !!!
Der Sportverein Fichte Kunersdorf sucht einen neuen Pächter und Be-
treiber seiner Sportgaststätte.
Pachtbeginn ist der 01.10.2015; Bewerbungsschluss der 15.08.2015
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Alexander Rosin unter:
Tel. 0176 10175899 oder per Mail an: info@conta.de

Der Vorstand

Die Saison der Fichte – Fußballer neigt sich bereits dem Ende, 
hier der Spielplan für Mai

1. Mannschaft

So, 03.05.15 15.00 Uhr Motor Saspow : Fichte Kunersdorf

So, 10.05.15 15.00 Uhr Fichte Kunersdorf : W Schorbus

Sa, 16.05.15 15.00 Uhr SV Lausitz Forst : Fichte Kunersdorf

So, 31.05.15 15.00 Uhr SG Briesen/Dissen : Fichte Kunersdorf

2. Mannschaft

So, 03.05.15 15.00 Uhr SG Willmersdorf/ Jänschwalde : 
Fichte Kunersdorf II

So, 10.05.15 13.00 Uhr Fichte Kunersdorf II : SG Eintracht Peitz II

So, 17.05.15 15.00 Uhr RW Merzdorf : Fichte Kunersdorf II

So, 31.05.15 13.00 Uhr Fichte Kunersdorf II : BW Drewitz

Altherren

Mi, 29.04.15 18.00 Uhr SG Kunersdorf / Krieschow : 
BSV Guben Nord/1. FC Guben

Fr, 08.05.15 18.30 Uhr SG Willmersdorf : 
SG Kunersdorf / Krieschow

Mi, 13.05.15 18.30 Uhr SG Kunersdorf / Krieschow : 
BSV Cottbus-Ost

Fr, 22.05.15 18.30 Uhr SV Rot-Weiß Merzdorf : 
SG Kunersdorf / Krieschow

Fr, 29.05.15 18.30 Uhr SG Kunersdorf / Krieschow :
SG Kiekebusch / Groß Gaglow

C-Jugend

So, 10.05.15 10.00 Uhr SV Fichte Kunersdorf : 
FSV Viktoria 1897 Cottbus

So, 17.05.15 10.30 Uhr SG Werben/Burg/Straupitz : 
SV Fichte Kunersdorf

So, 31.05.15 10.00 Uhr SV Fichte Kunersdorf : VfB Cottbus `97

So, 07.06.15 11.00 Uhr JFV FUN 2 : SV Fichte Kunersdorf

Im Kleinfeldbereich nehmen unse-
re Juniorenmannschaften an den
neu eingeführten Meisterschafts-
bzw. Platzierungsrunden teil. Die ge-
nauen Termine der Begegnungen
werden auf der Homepage und am
Schaukasten veröffentlicht.

D-Jugend Platzierungsrunde 1

Sa, 16.05.15 11.30 Uhr
SV Cottbuser Krebse I : 
SG Krieschow/Kunersdorf

So, 31.05.15 10.00 Uhr
SG Krieschow/Kunersdorf : 
FSV Viktoria 1897 Cottbus I

E-Jugend Meisterschaftsrunde

So, 17.05.15 10.00 Uhr
SG Kunersdorf/Krieschow : 
SG Groß Gaglow I

So, 31.05.15 10.00 Uhr
SV Lausitz Forst I : 
SG Kunersdorf/Krieschow

F Jugend Meisterschaftsrunde

So, 10.05.15 10.00 Uhr
Spremberger SV 1862 : 
SV Fichte Kunersdorf
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Sa 25.04.15 15.00 Uhr 1. Männer Kolkwitz – Brieske

10.00 Uhr D-Junioren Kolkwitz – Peitz

14.00 Uhr F2-Junioren Kolkwitz – Lausitz Forst

So 26.04.15 15.00 Uhr 2. Männer Kolkwitz – Klein Gaglow

Mi 29.04.15 18.00 Uhr Ü35 Drachhausen – Kolkwitz

Sa 02.05.15 15.00 Uhr 1. Männer Briesen (Mark) – Kolkwitz

So 03.05.15 15.00 Uhr 2. Männer Burg – Kolkwitz

Fr 08.05.15 18.30 Uhr Ü35 Kolkwitz – Forst

Sa 09.05.15 15.00 Uhr 1. Männer Kolkwitz – Dyn. Eisenhüttenst.

10.30 Uhr A-Junioren SC Spremberg – Kolkwitz

10.00 Uhr E-Junioren Forst – Kolkwitz

So 10.05.15 15.00 Uhr 2. Männer Kolkwitz – BSV Ost

11.00 Uhr B-Junioren Kolkwitz – Saspow

09.30 Uhr D-Junioren Spremberger SV – Kolkwitz

10.00 Uhr F1-Junioren Kolkwitz – Krebse Cottbus

09.00 Uhr F2-Junioren Briesen – Kolkwitz

Mi 13.05.15 18.30 Uhr Ü35 Burg – Kolkwitz

Der Kolkwitzer SV – Abteilung Fußball informiert – die Spiele im Mai
Fr 15.05.15 18.00 Uhr A-Junioren Kolkwitz – Wacker

17.00 Uhr E-Junioren Kolkwitz – FUN III (Guben)

17.00 Uhr F2-Junioren Viktoria Cottbus – Kolkwitz

Sa 16.05.15 15.00 Uhr 1. Männer Wildau – Kolkwitz

10.00 Uhr D-Junioren Kolkwitz – FUN III

So 17.05.15 15.00 Uhr 2. Männer Straupitz – Kolkwitz

10.00 Uhr F1-Junioren Kolkwitz – Energie

Fr 22.05.15 18.30 Uhr Ü35 Kolkwitz – Kahren

Fr 29.05.15 18.30 Uhr Ü35 Klein Gaglow – Kolkwitz

Sa 30.05.15 15.00 Uhr 1. Männer Kolkwitz – Erkner

12.00 Uhr A-Junioren Saspow – Kolkwitz

14.00 Uhr F2-Junioren Kolkwitz – Groß Gaglow

So 31.05.15 15.00 Uhr 2. Männer Werben – Kolkwitz

11.00 Uhr B-Junioren Kolkwitz – VfB Cottbus

09.30 Uhr F1-Junioren Saspow – Kolkwitz

Die Abteilungsleitung Fußball

Veranstaltungen DRK Seniorenclub 
Kolkwitz Monat Mai 2015

04.05.15 12.00 Uhr Gedächtnistraining
Mittagessen, Kaffee und Kuchen

11.05.15 Kaffeenachmittag in der 
Confiserie Felicitas in Hornow

18.05.15 12.00 Uhr Spielnachmittag
Mittagessen, Kaffee und Kuchen

Reiseangebot
Zur Bundesgartenschau nach Brandenburg

Termin: 16. Juni 2015

- Fahrt über Klaistow (Erlebnishof, Zwischenstopp) und Kloster Leh-
nin nach Brandenburg

- Stadtbesichtigung Rundfahrt: Deminsel, Altstadt, Neustadt u. a.
- Eintritt zum Bundesgartenschaugelände in Brandenburg
- Abendessen (kalte Platte)
- Informationen und Anmeldungen im DRK Seniorenclub Kolkwitz

– Telefon 0355/ 28449 oder im DRK Seniorenclub Drebkau 
– Telefon 035602/ 603. 

Doris Andrecki, Mitarbeiterin DRK 

Maurer- und Klinkerarbeiten
Innenausbau / Trockenbau
Fassadensanierung
Pflasterarbeiten
Terrassenüberdachungen

Neue Siedlung 11
03099 Kolkwitz

Telefon: 
Fax: 
Mobil: 

0355 / 2884808
0355 / 2884807
0171 / 7449491

Baufachbetrieb
Allround Bau Wolff

Email: bau@allround-wolff.de

Danksagung
Das Leben ist vergänglich, doch die Liebe, 
Achtung und Erinnerung bleiben für immer.

Herzlichen Dank an alle Verwandten, Freunde, 
Bekannten und Nachbarn, welche meinem lieben 

Ehemann unserem Vati und Opa

Siegfried Richter
im Leben ihre Zuneigung und Freundschaft schenkten, ihm Achtung und 
Wertschätzung entgegenbrachten, ihn auf seinem letzten Weg begleiteten 
und uns ihre Anteilnahme und Verbundenheit erfahren ließen.
Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Natho für seine einfühlsamen Worte, dem 
Bestattungshaus Kammerer und der Sportlergaststätte in Kunersdorf.

In stiller Trauer
Deine Ehefrau Brunhilde sowie Deine Kinder und Enkelkinder

Kunersdorf, im April 2015

Kundgebung am 28. April 2015 um 
18.30 Uhr auf dem Spremberger Marktplatz

STARTklar für die Zukunft – 
Strukturwandel mit Lausitzer Braunkohle

Vereint in der Sorge um den Wirtschaftsstandort Spremberg und die
Entwicklung der gesamten Region haben die Fraktionen der Stadtver-
ordnetenversammlung und die Bürgermeisterin ein Positionspapier er-
arbeitet, in dem sowohl der Erhalt der Kohle- und Energie-Industrie
als auch ein zukunftsfähiger Strukturwandel gefordert werden. 

Schon in naher Zukunft werden wir alle von den Auswirkungen des
Eckpunktepapiers betroffen sein.  Sei es im privaten, öffentlichen oder
sozialen Bereich. Daher ist es wichtig, gemeinsam für Spremberg und
die Region einzutreten. 

Dazu haben die Bürger Gelegenheit, am 28. April 2015 ab 18.30 Uhr
auf dem Marktplatz in Spremberg ein deutliches Zeichen in Richtung
Berlin zu senden.

STARTklar für die Zukunft
Strukturwandel jetzt

mit Lausitzer Braunkohle
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Spende für die Jugendfeuerwehr Kolkwitz

Ein Weihnachtsgeschenk kurz für Ostern gab es für die 10 Mitglieder
der Jugendfeuerwehr Kolkwitz. Einen Scheck über 1200 Euro brach-
te der Kolkwitzer
Metallbauer Mat-
thias Beil im Gerä-
tehaus vorbei. 
Das Geld stammt
aus einem Weih-
nachtsbaumver-
kauf auf seinem
Firmengelände.
Die Jugendfeuer-
wehr hatte dabei
geholfen, die Be-
sucher betreut
und zum Beispiel
den Dienst am Grill
übernommen. Mit
dem Geld soll vor
allem Kleidung für
die 10 Mädchen
und Jungs von der
Jugendfeuerwehr
beschafft werden:
F l e e c e j a c k e n ,  
Mützen und Si-
cherheitsschuhe.
Apropos Sicher-
heit:
“Mit Sicherheit
bleibt auch noch
das ein oder an-
dere für einen Ausflug übrig”, so Jugendwart Christian Otte.

Sascha Erler

Folge 4
Heut veröffentlichen wir in unserer Folge ein Grundstück aus der Mit-
te des Dorfes, welches auch heute noch Dreh- und Angelpunkt aller
Feste in Krieschow ist.

„Blickwinkel Krieschow 
- Alte und neue Ansichten“

Folge 3
Auch heut laden wie Sie wieder ein, zu erraten, um welches Grund-
stück in Krieschow es sich handelt. Dieses Haus wurde ca. 1884 er-
baut. Hier abgebildet ist es aus dem Jahre 1925.

„Blickwinkel Krieschow 
- Alte und neue Ansichten“
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Maibaumstellen in Klein Gaglow
Das traditionelle Aufstellen des Maibaums findet am Donnerstag, 
30. April 2015 in Klein Gaglow statt.
Alle Einwohner und Gäste sind dazu recht herzlich ab 18.00 Uhr vor
das Gerätehaus der Feuerwehr eingeladen.
Für Speisen, Getränke, Musik und Gute Laune sorgt

Ihre Freiwillige Feuerwehr Klein Gaglow

Maibaumaufstellen in Krieschow
Die Nacht vom 30. April auf den 1. Mai zu feiern ist ein weit verbrei-
teter Brauch. Auch in Krieschow wird traditionell an diesem Tage ab 18.00
Uhr der Maibaum auf dem Dorfplatz wieder aufgestellt. Dazu wird es
frisch Gegrilltes geben. Maibowle, Brause und Bier sind auch reichlich
vorhanden.
Wir freuen uns auf euren Besuch. Lasst uns gemeinsam in den Mai
hineinfeiern und den Frühling begrüßen.

Tony Golzbuder, Jugend- und Traditionsverein Krieschow

Maibaumstellen mit der 
Kolkwitzer Feuerwehr

Liebe Kolkwitzer, wir wollen gemeinsam mit Ihnen in den Mai feiern.
Deshalb laden wir Sie ganz herzlich ein zum

Maibaumstellen mit der Kolkwitzer Feuerwehr

Donnerstag 30. April 2015 ab 18.00 Uhr am Gerätehaus in Kolkwitz

Im Schatten des Maibaums wollen wir gemeinsam mit Ihnen in den
Mai feiern - mit Hüpfburg für die kleinen Gäste und Leckereien vom
Grill und aus der Feuerwehr-roten Gulaschkanone.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Freiwillige Feuerwehr Kolkwitz

Einladung zum „Musikabend im Wasserturm“ 
Ein Hörerlebnis der besonderen Art prä-
sentiert die LWG Lausitzer Wasser
GmbH & Co. KG bei ihrem ersten dies-
jährigen „Musikabend im Wasserturm“
am Mittwoch, den 20. Mai 2015 ab
19.00 Uhr. Nach Aufführungen von
Rock, Pop, Wassermusik und Gitarrenklängen kommen seit langem
wieder die Freunde klassischer Musik auf ihre Kosten. Passend zum
Frühling wird das „Salonquartett“ Musik für Streicher und Piano aus
dem Balkan über Wiener Kaffeehausmusik bis zu temperamentvollen
Rhythmen aus Spanien präsentieren. Lassen Sie sich überraschen! 
Der Einlass beginnt ab 18.30 Uhr und ist wie immer frei. Die Anzahl
der Plätze im Turm und die Parkplätze sind begrenzt.

Marina Röwer 
Öffentlichkeitsarbeit 

„Freiwillig in Cottbus“ . So lautet der
Titel einer gemeinsamen Fotoausstel-
lung des Paritätischen Brandenburg
und der Freiwilligenagentur Cottbus.
Die Fotos zeigen
die Vielfalt von Engagement und von Menschen, die sich engagieren.

Bis Ende Juni ist diese wunderbare Ausstellung, die zugleich ein Dan-
keschön für alle freiwillig engagierten Menschen ist, im Firmengebäu-
de der LWG Lausitzer Wasser GmbH & Co. KG in der Berliner Straße
20 zu sehen. Bei der Ausstellungseröffnung am 13. April hob auch
LWG-Geschäftsführer Reinhard Beer die große und noch wachsende
Bedeutung des ehrenamtlichen Wirkens vieler Menschen hervor. „Wir
freuen uns deshalb ganz besonders, diese Wanderausstellung nun
auch in unserem Haus präsentieren zu können“, betonte er.

LWG zeigt Fotoausstellung 
„Freiwillig in Cottbus“ 

Bereits bei der Ausstellungseröffnung am 13. April fand die Ausstel-
lung große Aufmerksamkeit bei den Besuchern (Foto: LWG)

Skateboard Contest am 24.05.2015 
im Kolkwitzer Skatepark

Am Pfingstsonntag dem 24.05.2015 ist es wieder soweit! Das 5. Game
of S.K.A.T.E. inkl. Best Trick Contest findet wieder im Kolkwitzer Skatepark
direkt hinter dem Kolkwitz-Center statt!

Die Anmeldung ist vor Ort bis 13 Uhr. 
Contest Beginn: 13.30 Uhr

Die Teilnehmer können neben zahlreichen Sachpreisen von Sponsoren wie
G-Shock, DC, Etnies, Emerica, Real, Diamond, Element und dem New
World Order Cottbus auch insgesamt 180 € in Bar gewinnen (gesponsert
von der Sparkasse Cottbus). Bei Regen wird der Wettbewerb in die Cott-
buser Skatehalle verlegt. Anschließend geht´s zur Aftershow Party nach Cott-
bus in den Club „Scandale“! Alles sind herzlich eingeladen den Frühling
und Skateboarding zu feiern!
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im Familien- und Nachbarschaftstreff – Am Klinikum 30

Hallo, schön, dass du da bist - Die Krabbelkäfergruppe 
in Kolkwitz immer dienstags von 09.00 -11.00 Uhr!

Seit  Juli 2011 bieten das Netzwerk Gesunde Kinder und der Famili-
en- und Nachbarschaftstreff Kolkwitz  eine Krabbelgruppe an. Müt-
ter und Väter mit ihren Kindern von 0 – 3 Jahren treffen sich immer
dienstags von 09.00 -11.00 Uhr im Familien- und Nachbarschaftstreff
Kolkwitz zur Krabbelkäfergruppe.
Bei Kaffee, Cappuccino oder Tee für die Mamis und Papis sowie Spiel-
und Beschäftigungsangeboten für die Kinder kommt man ins Gespräch
und kann sich über Neuigkeiten und Interessantes austauschen. The-
men wie Stillen, gesunde Ernährung, Vorsorgeuntersuchungen oder  Fin-

gerspiele für die Kleinen werden bespro-
chen.
Die Kinder genießen derweil das gemüt-
liche Beisammensein unter Gleichgesinn-
ten und können so behutsam auf den Kin-
dergartenalltag vorbereitet werden. Im
kindgerechten Spielzimmer können die
Kleinen auf Entdeckungsreise gehen, spie-
len, lachen, toben und ganz viel Spaß ha-
ben.
Wir sind schon bald „groß“, es ist schön,
kommt auch und bringt Eure Eltern mit!

Kolkwitz
03.05.15 09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
04.05.15 19.30 Uhr Kirchenchorprobe
07.05.15 19.30 Uhr GKR
08.05.15 19.00 Uhr Junge Gemeinde
09.05.15 10.00 Uhr Seminar mit der Forster Brücke
10.05.15 19.00 Uhr Abendgottesdienst / Maibowle
11.05.15 19.30 Uhr Kirchenchorprobe
13.05.15 14.00 Uhr Rentnernachmittag

19.30 Uhr PCC-Probe
14.05.15 10.30 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst in Kackrow
16.05.15 13.00 Uhr Trauung
17.05.15 09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
18.05.15 19.30 Uhr Kirchenchorprobe
20.05.15 14.00 Uhr Gottesdienst im Helene-Schweitzer-Dorf
22.05.15 19.00 Uhr Junge Gemeinde
24.05.15 09.30 Uhr Pfingstgottesdienst
27.05.15 19.30 Uhr PCC-Probe
29.05.15 19.00 Uhr Junge Gemeinde
31.05.15 10.00 Uhr Konfirmation
Gulben
17.05.15 10.00 Uhr Konfirmation
24.05.15 11.00 Uhr Pfingstgottesdienst
Glinzig
14.05.15 10.30 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst in Kackrow
17.05.15 16.30 Uhr kath. Maiandacht
25.05.15 10.00 Uhr Bläsergottesdienst zum Pfingstmontag
Gulbener Konfirmanden
Am Sonntag, 17. Mai 2015 um 10.00 Uhr werden in Gulben Christi-
an und David Schiemenz konfirmiert.
Kolkwitzer Konfirmanden
Am Sonntag, 31. Mai 2015 um 10.00 Uhr werden in Kolkwitz konfir-
miert:

Ev. Kirchengemeinde Kolkwitz, Schulstraße 1
03099 Kolkwitz, Tel/Fax: 0355 / 28 370, E-Mail: ev-kiko@gmx.de

Termine der Evangelischen 
Kirchengemeinde Kolkwitz

Termine der Evangelischen 
Kirchengemeinde Papitz-Krieschow

w w w . p o o l p a r a d i e s . d e

Planung•Beratung •Durchführung•Service
Schwimmbecken • Sauna • Wellness • Zubehör

EUROPAWEIT

Axinja Duske (Inhaberin)

Alte Siedlung 63
03099 Kolkwitz
Telefon 0355 86698-25
Telefax 0355 86698-26
Mobil 0163 6410420
E-Mail: info@poolparadies.de

Emma Böttcher
Alina Bzdak
Marvin Dill
Sarah Jahn

Justine Fussan
Luise Holder
Laurin Richter
Jonas Scheel

Johann Schol
Jessica Schreiber
Bruno Urban

Gottesdienste
03. Mai 2015 Krieschow 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe
10. Mai 2015 Papitz 10.00 Uhr Gottesdienst 

mit Konfirmation
14. Mai 2015 Kackrow 10.30 Uhr Gottesdienst gemeinsam mit
Himmelfahrt der Kirchengemeinde Kolkwitz
17. Mai 2015 Krieschow 09.00 Uhr Gottesdienst

Papitz 10.30 Uhr Gottesdienst
24. Mai 2015 Papitz 09.00 Uhr Gottesdienst Taufe
Pfingsten Krieschow 10.30 Uhr Gottesdienst Taufe
25. Mai 2015 Krieschow 10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst
Pfingsten in freier Form für Jung und Alt 
31. Mai 2015 Krieschow 09.00 Uhr Gottesdienst Abendmahl

Papitz 10.30 Uhr Gottesdienst Abendmahl &
Taufe

03. Mai 2015 Krieschow 17.00 Uhr Konzert für Orgel und Posaune

Gemeindenachmittage
Dienstag 05.05.15 14.00 Uhr Krieschow
Dienstag 19.05.15 14.30 Uhr Eichow
Mittwoch 20.05.15 15.00 Uhr Milkersdorf
Dienstag 26.05.15 14.30 Uhr Limberg
Freitag 29.05.15 15.00 Uhr Papitz

„Entdeckung im Land des Glaubens“ - Die Bibel näher kennen lernen,
nächstes Treffen am 20. Mai 2015 um 19.00 Uhr im Gemeinderaum
in Krieschow. Christenlehre in Papitz und Krieschow (jeweils 14-tägig)

1. und 2. Klasse in Krieschow 
5. Mai, 19. Mai, 16. Juni von 14.15 - 15.30 Uhr

3. bis 5. Klasse in Papitz
28. April, 12. Mai, 9. Juni von 16.15 - 17.15 Uhr

6. Klasse in Papitz
28. April, 12. Mai, 9. Juni von 15.00 - 16.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde
Papitz-Krieschow, Kirchstr. 9, 03099 Kolkwitz – Papitz
Büro: Do 17.30 – 18.30 Uhr
Telefon: 035604/389, Fax: 035604/41384
Email: evang.pfarramt.papitz@googlemail.com
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Gottesdienste (in der Kirche in Hänchen):

03.05.15 11.00 Uhr Gottesdienst
10.05.15 11.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenwohnpark in Hänchen
17.05.15 11.00 Uhr Abendmahlgottesdienst
24.05.15 11.00 Uhr Gottesdienst am Pfingstsonntag
ab 21.00 Uhr Nacht der offenen Kirchen in der Kirche 

Groß Gaglow

… er lacht laut der öffentlichen meinung ins Gesicht… 
Wir erinnern an frühe Gedichte von Franz Hodjak (geb. 1944 in Si-
biu).
Musikalisch geleitet uns Sarah Smith aus Groß Gaglow mit ihrem Ak-
kordeon durch den Abend.
Programmstart 21.00 Uhr, Wiederholungen 22.00 und 23.00 Uhr.

Sonstiges:

21.05.15 19.30 Uhr Gemeindekirchenratssitzung

Die Termine für Bläserchor, Kirchenchor, Frauenhilfe/Frauenkreis und
Gesprächskreis sind den Aushängen zu entnehmen. Die Aushänge fin-
den Sie in Klein Gaglow Am Denkmal und in Hänchen an der Kirche
und auf dem Friedhof. 

Ihr Gemeindekirchenrat

Unsere Anschrift:
Evangelisches Pfarramt
Dorfstraße 30
03051 Cottbus
Telefon: 0355/ 522195

Termine der Evangelischen Kirchengemeinde
Hänchen / Klein Gaglow April 2015

Am 11. Juni 2015 findet um 18.00 Uhr im Gemeinderaum in Papitz
(gegenüber der Kirche) eine Informationsveranstaltung für alle Eltern,
deren Kinder im kommenden Schuljahr den Konfirmandenunterricht
der evangelischen Kirchengemeinde Papitz- Krieschow besuchen wol-
len.

Bitte beachten!!! 
Lediglich die Kinder, welche im Schuljahr 2015/ 2016 entweder die 
7. Klasse besuchen oder 12 Jahre alt sind, können am kommenden
Konfirmandenunterricht teilnehmen.

Sofern Sie am o.g. Termin verhindert sein sollten bzw. nähere Infor-
mationen wünschen, erhalten Sie diese bei Michael Belgern (Tel: 0160
982 433 08) oder Axel Geldmeyer (Tel.: 035604-389). 
Wir freuen uns auf Euch!!!

Das Konfi-Lehrerteam der Kirchengemeinde Papitz-Krieschow 

Konfirmandenunterricht für das 
Schuljahr 2015/ 2016

Eine Zeit des Aufbruchs – heraus aus den Häusern, den Wohnungen.
Auch in uns weckt diese Jahreszeit den Antrieb vorgenommenes an-
zupacken, Absprünge zu schaffen, Neues zu wagen. Für junge Menschen
in unserer Gemeinde rückt der Tag ihrer Konfirmation näher. Selbst
habe ich eine Zeit erlebt, in der Heranwachsende diesen Alters eher
unbeachtet waren.
Heute finden sie sich inmitten intensiven Werbens: Alle wollen etwas
von ihnen. Umso mehr hier in Brandenburg, wo es immer weniger
Jugendliche gibt.

Alle wollen möglichst früh an sie heran. Die Zielgruppe wurde als
hochpotent erkannt:
Kaufkräftig wie nie zuvor. Und die Gewohnheiten, die in diesem Al-
ter erfolgreich ausprobiert werden, begleiten einen oft ein Leben lang.
Die Jugendlichen selbst erleben die bisher aufregendste Zeit ihres Le-
bens!
Manchmal denken wir vorschnell: Haben die denn alles an Manieren
verlernt, was ihnen Eltern, Lehrerinnen, Erzieher beigebracht haben?
Körper und Geist verändern sich so schnell und umfassend: Manch-
mal fühlt man sich wie neugeboren und voller Tatendrang, manch-
mal am Boden, weil alles nur noch anstrengend ist, einem einfach
nichts gelingen will.

Wir heißen unsere Kinder willkommen in dieser neuen Lebensphase.
Mit Ritualen, die den Übergang in das Jugendalter markieren.
Wie nie zuvor seit der Deutschen Einheit ist die Jugendweihe ange-
fragt.
In der Kirche feiern wir Konfirmation.
Aber halt! Die Konfirmation ist nicht einfach die religiöse Form des
Abschieds von der Kindheit. Für uns bedeutet Konfirmation viel mehr
als eine feierliche Zeremonie auszugestalten:
Wir wollen die jungen Menschen in dieser aufregenden Zeit ihres Le-
bens begleiten. Je nach Gemeinde gehen wir zwei oder drei Jahre mit,
auf dem Lebensweg der Konfirmanden. Wir wollen mehr in ihnen se-
hen, als Kaufkraft und potentielle Kirchentreue!
Wir wollen Dich kennenlernen. Mit Dir zusammen entdecken, wer du
bist. Was du gerne magst. Worauf Du vertraust, woran Du glaubst.
Zuhören, was Dich bewegt. Mit Dir aushalten, wenn grad gar nichts mehr
geht. Dir einen Ort zum Ankommen geben.
Am Tag der Konfirmation feiern wir nicht mit Fremden. Wir feiern als
eine Weggemeinschaft, die zusammenhält.

Einige der Konfirmierten sehen wir noch lange in der Gemeinde – ge-
rade wenn sie später selbst Familien gründen. Manchmal ist die Kon-
firmation auch ein Abschied; wenn die Jugendlichen für die Ausbil-
dung in die Welt ziehen.

Ob so oder so: Was junge Menschen in ihrer Konfirmandenzeit an Gu-
tem erlebt haben, wird sie in Ihrem Leben begleiten: Angenommen
zu sein – mit allem Wunderbaren und allem „Schwierig-sein“. Und
eine Gemeinschaft, die sie tragen will und kann. Weil wir uns selbst
von Jesus getragen wissen.

Ihr Axel Geldmeyer

Der Frühling ist eingekehrt!
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Bauland in Kolkwitz zu verkaufen
370 - 2000m², Zahsow 1500m²,
Kunersdorf 1000m², Papitz 7000m²,
Limberg ab 1200m²

Immobilienbüro: Gunter Ruhland
Berliner Straße 148, 03099 Kolkwitz 
Telefon: 0355 / 28030
e-mail: gunter.ruhland@lausitz.net

RÜCKBLICKE

In Osterlaune zu kommen, war für die Schüler der
Flex 2 der Grundschule Krieschow in diesem Jahr
nicht schwer, denn dank des Ideenreichtums und
Engagements der Lehrer und Elternsprecher, erleb-
ten die Schüler in der Woche vor den Osterferien je-
den Tag eine neue Überraschung mit Meister Lang-
ohr.
Die Unterrichtsmaterialien beinhalteten Hasen, Eier
und Verstecke und nach getaner Arbeit kam das Ver-
gnügen und die Kinder stürzten sich auf die Oster-
basteleien. Aus Kochlöffeln wurden Hasen gezau-
bert, Eier erhielten die schönsten Farben und viele
Frühlingsmotive wurden aus Holz gefertigt.
Die viele Mühe und Arbeit wurde mit einem lecke-
ren Osterfrühstück reich belohnt und die Kinder 

Was für eine Ei-erei…

ließen sich vom Osterkuchen über belegte Brote bis hin zu  Gemüse-
spießen alles schmecken. Die Tische waren wunderschön passend zum
Thema und für die Schüler mit einer kleinen Überraschung von Mei-
ster Langohr dekoriert.

Zum Entspannen hörten die Kinder danach eine mitreißende Geschichte
vom tollpatschigen Osterhasen der in die Farbe fiel und die Schüler
gehörig zum Lachen brachte.

Wir danken allen Eltern, die diese Osterwoche finanziell ermöglicht
haben und Frau Gniel für ihr großes Herz und ihre Unterstützung,
ohne die diese unvergessliche Einstimmung in die Osterzeit nicht mög-
lich gewesen wäre.

Die Osterhasenvertreter der Flex 2

Die etwas andere Ostergeschichte
Eine Woche vor Ostern haben einige fleißige Bürger aus Glinzig am
Sonnabend den Dorfanger mit Frühlingsblumen bepflanzt und auch
einige bunte Ostereier an zwei Sträuchern aufgehängt. Dank den Spen-
dern für die Pflanzen. Das muss wohl dem „Osterhasen“ auch sehr
gut gefallen haben, denn bereits am darauf folgenden Dienstag wa-
ren alle Eier von dem dornigen Strauch vor der gläsernen Kirche ver-
schwunden. 

Sollte ich mich ärgern? Ich war enttäuscht. 
Vielleicht wollte der „Osterhase“ sie auch nur vor dem großen Sturm
verwahren. Danke!

Doch welch eine Freude, nach Ostern waren alle Eier wieder da. Soll
ich mich nun freuen? Na klar, denn zum nächsten Osterfest werden
die Eier wieder angehängt. 

Brigitte Volkmann
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Die ersten Höhepunkte 2015 in der Kita „Mischka“ in Limberg
Einen aufregenden Jahresauftakt erlebten die „Schlaumeier“ in der Kita
“Mischka“ in Limberg. Im Januar startete unser Projekt zum Thema:
„Berufe“. 
Die Kinder bekamen die Aufgabe, nach den Berufen ihrer Eltern und
Berufen, die sie schon kennen zu forschen sowie Bilder und informati-
ve Materialien zum Anfertigen von Collagen mitzubringen. Als Gegen-
leistung organisierten wir Erzieherinnen Ausflüge und Kontakte zu den
Gewerbetreibenden in unserer näheren Umgebung und in Cottbus.

So besuchten wir die Schuhmacherwerkstatt von Fa-
milie Schreiber in Kolkwitz, den Friseursalon von Frau
Roll in Limberg, das Autohaus „Schmelling in Kolk-
witz, das Polizeipräsidium in Cottbus und außerdem lu-
den wir uns „Schwester Tini“ von der Hauskranken-
pflege „Hotzkow“ in Limberg  und Herrn Dix mit
seiner rollenden Waldschule in die Kita ein.

Überall bei unseren Ausflügen wurden wir herzlich emp-
fangen und die Kinder bekamen auf ihre Fragen aus-
wärts sowie vor Ort eine Antwort und kennen sich
jetzt bestens in den einzelnen Berufsgruppen aus. 

Höhepunkt des Projektes war der geliebte Fasching,
aber diesmal natürlich getreu dem Motto: “Berufe“.
Statt der jährlich erscheinenden  Prinzessinnen, Cowboys
und Indianer feierten nun Krankenschwestern, Bauar-
beiter, Feuerwehrmänner, Reitlehrerinnen, eine Stewar-

dess, Bäcker, Köche, Polizisten u.v.a.m. eine wilde Party.

In Vorbereitung auf den Fasching bekamen die Kinder weiße Masken
mit nach Hause, um diese entsprechend ihrem Kostüm zu gestalten. So
wurde daraus ein spannendes Ratespiel, denn jeder versuchte sein „klei-
nes Geheimnis“ bis zum Schluss zu bewahren. Alle Familien haben sich
große Mühe gegeben und die Kinder waren sehr stolz. Danke noch-
mals an alle Eltern für ihr Engagement.

Unser Projekt diente unter anderem zur Vorbereitung auf 
die nächste Sprachstandserhebung vor der Schule, in der 
auch wieder eine Frage lauten wird: „Welche Berufe kennst Du?“
und wir Erzieherinnen hoffen zukünftig auf nachhaltiges Wissen.

Wir bedanken uns auf diesem Wege bei allen, die zum Gelingen
dieses Projektes beigetragen haben.

Auf diesem Wege möchten wir uns auch zeitgleich für die vielen
Zamperspenden der Einwohner aus Limberg in Geld und Natu-
ralien bedanken und  auch bei allen Eltern, die uns wieder beim Zam-
pern so tatkräftig unterstützt haben und ein Extra-Dankeschön
für das gesponserte zweite Frühstück von Familie Müller und Han-
nusch im Dorfgemeinschaftshaus, welches wir wieder unkompli-
ziert nutzen durften.

Carla Giese und Cornelia Müller aus der Kita „Mischka“ 
Limberg
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www.herold-baeder.de

SWS
Schwimmbad & Wellness Service

Herold Bäder
Badausstellung

Lobendorfer Weg 25
03226 Vetschau
Tel.: 03 54 33/7 18 15
Fax: 03 54 33/7 18 18

www.sws-vetschau.de
info@sws-vetschau.de

Fachbetrieb für Schwimmbäder/-teiche
Saunen, Solarien & Wellnessanlagen

Lobendorfer Weg 25 • 03226 Vetschau
Tel.: 035433 / 7 18 88 • Fax: 035433 / 7 18 18
E-Mail: info@herold-baeder.de
Büro Kolkwitz
Bahnhofstraße 88 • 03099 Kolkwitz
Tel: 0355 - 28 501 • Fax: 0355 - 28 313

Die Krieschower waren einfach wieder Spitze
Knapp 140 Kinder aus Kolkwitz und dem Umland trafen sich am 09.04.2015
zur 9. Hortolympiade im Kolkwitz-Center.
Nach einem kräftigen „Sport frei" ging es dann für die Kinder aus den
Horten Leuthen,  Drebkau, Kolkwitz, Krieschow, der Evangelischen Grund-
schule Cottbus und  aus Burg  gleich zur Sache.

Es wurden wieder die sportlichsten Kinder an sechs Einzelstationen ge-
sucht. Alle Kinder durchliefen die Disziplinen Schlängellauf, Seilspringen,
Dreierhopp, Ballprellen, Krebsgang und Seilüberspringen. 
Viele erreichten ein Spitzenergebnis und alle gaben ihr Bestes. 
Es wurden fleißig Punkte gesammelt und nachdem alle die Stationen
durchlaufen hat-
ten, standen die
Sieger fest. Die
Auswertung fand
in zwei Altersklas-
sen statt. 
Den ersten Platz in
der Klassenstufe
1/2 belegte Aaron
Lehmann aus Leu-
then vor Elise Bik-
kenbach aus Cott-
bus und Liness
Anderlik aus Krie-
schow. In der 
Klassenstufe 3/4
räumten die Krie-
schower richtig ab. 
Die ersten drei Plät-
ze gingen alle an

Krieschower Kinder. Vielleicht haben sie ja besonders fleißig geübt. Es ge-
wann Sina Starp, vor Max Kaerger und Jessica Cyba.  Alle Sieger konn-
ten stolz einen Pokal mit nach Hause nehmen und auch die Kinder bis
zum 10. Platz wurden noch ausgezeichnet. 

Auch in diesem Jahr hatte sich die Mühe für alle Kinder gelohnt. Dank
der Sparkasse Spree- Neiße konnten auch dieses Mal alle Teil-
nehmer stolz eine Medaille mit nach Hause nehmen.
Traditionell endet die Hortolympiade mit einem Staffelwettkampf,
an denen alle sechs Einrichtungen jeweils 8 Kinder ins Rennen
schickten. Diesmal haben die Sieger des Vorjahres, der Hort aus
Leuthen, die Staffelspiele vorbereitet und durchgeführt.

Nach fünf heißumkämpf-
ten Durchläufen und von
einem Höllenlärm be-
gleiteten Anfeuerun-
gen stand die Sieger-
mannschaft fest.  Der
große Wander-
pokal ging, 

von einem Riesenjubel begleitet, nach Krieschow. Auch dieses Mal verpassten
die Kolkwitzer den Sieg und wurden Zweiter. Aber traurig musste keiner
sein, denn der Kreisportbund hatte für die ersten drei Mannschaften Po-
kale mitgebracht und die Sparkasse Spree- Neiße für jede Einrichtung
eine Sporttasche mit Spielutensilien gesponsert.   
Herzlichen Glückwunsch noch einmal an alle Gewinner des Tages. Ich
möchte mich, auch im Namen des Hortes Leuthen, bei allen Eltern, Er-
zieherinnen und Betreuern der Stationen für ihre Mitwirkung und Unter-
stützung bedanken, beim Kreissportbund für die bereitgestellten Pokale, 
Urkunden und Medaillen, bei der Sparkasse für die Medaillen und Sport-
taschen, bei der Lausitzer Wassergesellschaft, die mit einem Stand vor
Ort waren und die durstigen Kehlen löschten, bei Fr. Zech und ihrer Kol-
legin für die zügige Verköstigung und bei der Gaststätte „Zur Eisenbahn"
für die leckeren Nudeln.
Ich hoffe, dass ich im nächsten Jahr zur 10. Hortolympiade genauso vie-
le Kinder und Helfer begrüßen kann und das es wieder so ein tolles Event
wird, wie in diesem.

Jugendkoordinatorin Petra Eckhardt

Die Siegermannschaft der Staffelspiele

Die Sieger Klassenstufe 1/2

Die Sieger Klassenstufe 3/4
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Große KINDERTANZSHOW „Zu Hause ist da, wo deine Freunde sind“
Unter diesem Motto stand die diesjährige Kin-
dertanzgala am 15.03.2015 in der Stadthalle
Cottbus.
Über 200 Kinder und Jugendliche im Alter von
3 - 24 Jahren stellten mit Begeisterung ihr Kön-
nen vor ausverkauftem Haus unter Beweis. Sie
erzählten mit ihren Tänzen die Geschichte von
dem bekannten Mädchen Pippi, die auszog um
erwachsen zu werden und auf ihrer Reise er-
fahren hat, dass Freundschaft und Liebe die
wirklich wichtigen Dinge im Leben sind.

Unter der fachlichen Leitung von Marika Berger (Marika´s Tanzakade-
mie) wurde das Programm zusammengestellt und in Kooperation mit
dem Kolkwitzer Happy Bibo e.V. erfolgte die Kooperation. Unterstützt
wurde die Gala von den Vereinen: Junique Burg, FUNFIT Drebkau, Jazz
Dance 99 und vor allem von der Theatergruppe „Sandras Theaterwelt“
(Schul AG Kolkwitz), die durch das Programm führte.
Ob Groß oder Klein alle waren aufgeregt, ob dieser Auftritt gelingen
würde.

Die Sorge war unbegründet, denn von Beginn an war das Publikum be-
geistert. Eltern und Großeltern, Freunde und Verwandte, waren stolz
auf das, was die Kinder auf der Bühne darboten.
Die Kostüme, das Bühnenbild, die Lieder und die Tänze – alles passte. 
An dieser Stelle sei auch ein Dank an die vielen fleißigen Helfer vor und
hinter der Bühne gerichtet! Mit Geduld und Einfühlungsvermögen ha-
ben sie den Kindern die Aufregung genommen und dafür gesorgt, dass
jedes Kostüm sitzt und alle pünktlich zu ihrem Auftritt kommen.
Natürlich ist ein solches Projekt nicht ohne die Unterstützung von Spon-
soren und dem Landkreis SPN in Forst machbar. Danke dafür!
Die Kinder haben viel gezeigt und auch gelernt. Vor allem, dass aus vie-
len kleinen Gruppen zum Schluss eine Gemeinschaft entsteht, die Gro-
ßes vollbringen kann. 

Danke an alle Kinder für diesen schönen Nachmittag!

K. Röhr 

Truppführer-Lehrgang der Feuerwehr 
erfolgreich abgeschlossen

An zwei Wochenenden im März konnten 13 Kameraden erfolgreich zum
Truppführer ausgebildet werden. Dieser Lehrgang dauerte insgesamt
35 Stunden und wurde unter der Leitung von Mathias Voigt (Amt Neu-
hausen/Spree) durchgeführt.

Der Truppführer-Lehrgang schließt sich an die Grundausbildung, den
Sprechfunkerlehrgang und den Atemschutzgeräteträgerlehrgang an und
befähigt zum Führen eines Trupps, bestehend aus zwei Kameraden im
Einsatz der Feuerwehr.
Wir beglückwünschen die Kameraden aus Hänchen und Kackrow so-
wie aus dem Amt Burg zum erfolgreichen Bestehen der Prüfung und
wünschen weiterhin viel Erfolg bei der Arbeit in der Freiwilligen Feuer-
wehr. Wir möchten aber auch auf diesem Wege den Kameraden dan-
ken, die diese Ausbildung so tatkräftig unterstützt haben.

René Bennewitz, Stellv. Gemeindebrandmeister

Mitgliederversammlung 
Kolkwitzer SV 1896 im März 2015

Auch in diesem Jahr fand unter Teilnahme von rund
100 Sportfreunden die alljährliche Mitgliederversamm-
lung statt. Der Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden zeig-
te auf, wie erfolgreich unser Sportverein im Jahre 2014 agiert hat. Her-
ausragend sicherlich die Meistertitel der 1. Männermannschaft Fußball und
den damit verbundenen Aufstieg in die Landesliga Süd, aber auch die
Ü50-Fußballer, die seit Einführung der Kreismeisterschaft erstmalig den
Titel erringen konnten. Nicht zu vergessen aber auch die vielen ande-
ren guten Platzierungen im Fußball, aber auch in den anderen Abtei-
lungen unseres Vereins. 

Alle Erfolge aufzuzählen, wäre fast unmöglich. Allen Beteiligten an die-
ser Stelle nochmals die besten Glückwünsche. Auch finanziell stehen
wir gut da und das bei gleichbleibenden Mitgliedsbeiträgen. Dies ist
nur durch die sehr gute Arbeit bei der Verwaltung der Finanzen mög-
lich gewesen. Bei aktuell 730 Mitgliedern sind wir nicht nur der mit-
gliedsstärkste Verein in der Region, wir betreuen auch über 200 Jugendliche
in deren Freizeit. Das kostet neben freiwilliger Arbeit eben auch Geld.
Aus diesem Grunde war es uns sehr wichtig, unseren treuen Sponso-
ren zu danken, die mit ihrem finanziellen Engagement einen wichtigen
Beitrag für den Erfolg und das Leben im Verein leisten. Und nicht zu-
letzt auch an unsere sportbegeisterte „Gemeinde“ ein großes Danke-
schön für die ständige Unterstützung auf allen Gebieten.

Ein zentraler Punkt unserer Rückschau war, die Arbeit der Übungsleiter
und Helfer hervorzuheben, deren Einsatz im Verein allzu oft unterschätzt
und nicht ausreichend gewürdigt wird. Einige derer haben wir wieder
auszeichnen dürfen. 

Und nun wollen wir auch das Jahr 2015 erfolgreich gestalten. Begon-
nen haben wir schon mit den Fundamentarbeiten für die neuen Zu-
schauerbänke auf dem Sportplatz Jahnstraße; unser finanziell aufwen-
digstes Bauvorhaben in diesem Jahr. 

Schon jetzt Dank an die Organisatoren des Sportfestes im Juni (10.06.
- 14.06.2015). Es wird mit Sicherheit ein weiterer Glanzpunkt in unse-
rem Vereinsleben werden. Beim Planungsstand heute darf man das
schon sagen. Allen Sportfreunden also ein sportlich erfolgreiches Jahr.

Der Vorstand
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Am 26. März 2015 erfüllten sich im
Lobedanhaus der Sparkasse Spree-
Neiße für 15 gemeinnützige Verei-
ne und Institutionen große Wünsche.
Die Direktoren der Sparkasse Spree-
Neiße Bernd Kühner (Cottbus-Nord)
und Jens Gerards (Cottbus-Süd) über-
reichten die Spendenbeträge aus
dem PS-Lotterie-Sparen des zweiten
Halbjahres 2014 in Höhe von insge-

samt 29.200 Euro. Mit großer Freude nahmen die Vereinsvorsitzenden,
Schatzmeister und ehrenamtlich Engagierten die Schecks in Höhe von
1.500 bis 2.500 Euro entgegen. Zahlreiche Projekte und Vorhaben, die
bisher aufgrund fehlender Finanzen nur auf Wunschlisten standen, kön-
nen jetzt verwirklicht werden.
Die Großgemeinde Kolkwitz konnte sich über die Unterstützung von
zwei Projekten freuen. Der Verein zur Förderung der Arbeit mit Kindern
und Jugendlichen in der Gemeinde Kolkwitz bietet den Mädchen und
Jungen viele interessante Möglichkeiten zur gemeinsamen Freizeitge-
staltung. So sind die Vereinsmitglieder viel mit dem Paddelboot auf den
heimischen Gewässern wie der Spree und Neiße aber auch auf der Elbe
unterwegs. Mit der Spende konnte jetzt ein neues 3-Sitzer Paddelboot
angeschafft werden.
Der Verein Kolkwitzer Carneval Club 1955 e. V. feiert in diesem Jahr sein
60-jähriges Jubiläum. Dank Unterstützung der Sparkasse können die Nach-
wuchsfunken für dieses große Ereignis mit neuen Gardekostümen aus-
gestattet werden. „Wir freuen uns“, so Bernd Kühner, „dass unsere Kun-
den im zweiten Halbjahr 2014 über 450.000 Lose gekauft haben. So
können wir gemeinsam etwas Gutes in unserer Region bewirken.“ Denn
neben dem Sparen und der Chance auf einen Gewinn spendeten die
Sparkassenkunden mit jedem Los auch einen kleinen Betrag für einen
guten Zweck. Dieser sogenannte Zweckertrag konnte heute an die 15
gemeinnützigen Einrichtungen und Vereine übergeben werden.
Die Sparkasse, die hier zuhause ist, unterstützt alles, was Gut für die
Region ist und sie lebenswert macht. „Unsere Mitarbeiter in den Ge-
schäftsstellen kennen ihre Kunden ganz genau, sind Mitglied in Verei-
nen und engagieren sich in ihren Heimatorten. Daher wissen sie, wo

Sicher. Stabil. Solide. und gut für die Region
Sparkasse Spree-Neiße übergab in Cottbus 29.200 Euro

an gemeinnützige Vereine und Einrichtungen

die finanziellen Mittel häufig nicht zur Umsetzung von Projekten und
Ideen ausreichen“, erklärt Jens Gerards. „Das gibt uns die Möglichkeit,
Unterstützung an der richtigen Stelle zu leisten.“
Das PS-Lotterie-Sparen vereint in jedem Los Sparen, Gewinnen und Gu-

(v.l.) Direktor der Sparkassendirektion Cottbus-Nord Bernd Kühner, Lei-
terin der Sparkassengeschäftsstelle Kolkwitz Alexandra Malk, Kirchen-
älteste Christine Stodian, Pfarrer Klaus Natho

(v.l.) Direktor der Sparkassendirektion Cottbus-Nord Bernd Kühner, Lei-
terin der Sparkassengeschäftsstelle Kolkwitz Alexandra Malk, KCC-El-
ferratsmitglied Michael Schilling, Präsident des KCC Marcel Kascheike

Vereinsmitglieder des Vereins zur Förderung der Arbeit mit Kindern
und Jugendlichen in der Gemeinde Kolkwitz

tes tun – alles mit nur 5 Euro je Monat. So werden jeweils 4 Euro je
Los angespart und dem Konto einmal im Jahr, jeweils Anfang Dezem-
ber, gutgeschrieben. Mit dem verbleibenden 1 Euro kann man das Glück
herausfordern, mit der Chance auf interessante Gewinne. Mit gerade
mal 1 Euro Lotterieeinsatz hat man im Jahr gleich 15 Gewinnchancen
auf monatliche Gewinne bis zu 5.000 Euro und bei den drei Sonder-
auslosungen auf attraktive Zusatzpreise wie Autos, Traumreisen, Unter-
haltungstechnik und ein Eigenheim. Im Geschäftsgebiet der Sparkasse
Spree-Neiße betrug im Jahr 2014 die Gesamtsumme an Gewinnen 422.563
Euro. “Unsere Kunden sind echte Glückspilze”, freut sich Direktor bend
Kühner, „im Jahr 2014 konnten wir im Geschäftsgebiet 30 glücklichen
Gewinnern die 5.000 Euro überreichen.”
Wie können Sie am PS-Lotterie-Sparen teilnehmen? Einfach in einer Ge-
schäftsstelle der Sparkasse einen Dauerauftrag für ein oder mehrere PS-
Lose im Wert von jeweils 5,- Euro einrichten und so das Glück Monat
für Monat abonnieren. Weitere Informationen dazu erhalten Sie unter
www.sparkassespree-neisse.de.

Lasst es Euch schmecken, 
Ihr Hasen der Klasse 4

Für die Schüler der 4. Klasse der Grundschule in Krieschow hatte vor
den Osterferien der Osterhase im Klassenraum ein besonderes Früh-
stücksbuffet gezaubert, das keine Wünsche offen ließ und für kugel-
runde Bäuche und zufriedene Gesichter sorgte.
Nach der Stärkung ging es auf Eiersuche auf dem Schulhof und die Kin-
der hatten viel Freude beim Suchen und Entdecken der Naschereien,
die der Osterhase für sie versteckt hatte. Einen großen Dank an den
Osterhasen von den Schülern der Klasse 4 und ihrer Lehrerin Frau Küh-
ling.

Astrid Linn
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Schüler der GS Krieschow und Kolkwitz waren zum Skifahren in Saalbach-Hinterglemm
Früh, am 7.3.2015 um 6.00 Uhr
ging es an der Sparkasse in Kolk-
witz mit einem Reisebus der Fir-
ma Quitzk in Richtung Saalbach
Hinterglemm.

Wir trafen gegen 17.00 Uhr an
unserem Ziel ein. Untergebracht
waren im Jugendheim Kolling-
hof.
Am nächsten Morgen nach dem
Frühstück ging es auf die Piste.
Alle freuten sich auf das Skifah-
ren. Einige haben noch nie auf
den Skiern gestanden. Andere
freuten sich die Skier wieder un-
ter den Füßen  zu haben. Wir wur-
den in 3 Gruppen aufgeteilt: An-
fänger, Fortgeschrittene und
Profis. 
Auch die  Anfänger haben bei
Herrn Seidl bald den Spaß  am Ski-
fahren gefunden.

Fortgeschrittene und Profis ha-
ben schnell das gesamte Ski-
gebiet gemeinsam erkundet.
Wegen starkem Schneefall
musste  leider das Nachtski-
fahren ausfallen.
Den letzten Tag nutzten wir
alle nochmals voll aus und fuh-
ren gemeinsam im Saalbachtal.
19.00 ging es dann am Don-
nerstag wieder Richtung Kolk-
witz.
5.30 Uhr trafen wir vor dem
Rathaus in Kolkwitz ein.
In der Woche legten wir ins-
gesamt 169 Pistenkilometer zu-
rück.
Wir Schüler der Grundschulen
Krieschow und Kolkwitz möch-
ten uns bei Herrm Seidl, Herrn
Theiler und Herrn Petzold herz-
lich für die tollen Tage bedan-
ken. Ebenso ein großes  Dan-
keschön an alle Sponsoren und
die Gemeinde Kolkwitz. 
Danke auch an unsere zuver-
lässige Busfahrerin Frau Pohl.

Die Schüler der Grundschule
Krieschow

Da ich ab jetzt bestimme wie lange geschlafen wird, bestimme ich
auch, wenn man Danke sagt.  Auf die Plätze, fertig, los:

Felix Friebel
Danke an alle, die uns 
mit lieben Grüßen, 
Glückwünschen und 
den vielen Geschenken 
bedacht haben. 

Krieschow, im März 2015

Daaaaaaanke!

WtÇ~x
Ein herzliches Dankeschön sagen wir allen 

Verwandten,Freunden, Nachbarn, Kollegen und 
Bekannten für die Glückwünsche, Blumen 

und Geschenke zu unserer 

f|ÄuxÜ{Év{éx|à4
Auch an das Team vom 
Slawischen Hof Eichow 

ein herzliches Dankeschön 
für die gute Bewirtung!

Uwe und Iris Mazur

Eichow, den 24.03.2015
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Uwe und Iris Mazur

Eichow, den 24.03.2015
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Bauvorhaben im Wasserwerk Cottbus-
Sachsendorf geht gut voran 

Ein Hörerlebnis der besonderen Art prä-
sentiert die LWG Lausitzer Wasser
GmbH & Co. KG bei ihrem ersten dies-
jährigen „Musikabend im Wasserturm“
am Mittwoch, den 20. Mai 2015 ab
19.00 Uhr. Nach Aufführungen von
Rock, Pop, Wassermusik und Gitarrenklängen kommen seit langem
wieder die Freunde klassischer Musik auf ihre Kosten. Passend zum
Frühling wird das „Salonquartett“ Musik für Streicher und Piano aus
dem Balkan über Wiener Kaffeehausmusik bis zu temperamentvollen

Rhythmen aus Spa-
nien präsentieren.
Lassen Sie sich
überraschen! 
Der Einlass beginnt
ab 18.30 Uhr und
ist wie immer frei.
Die Anzahl der Plät-
ze im Turm und die
Parkplätze sind be-
grenzt.

Marina Röwer 
Öffentlichkeitsar-
beit 

Bereits zum 10. Mal machte das Brandenburger Festival für Umwelt-
und Naturfilme „Ökofilmtour“ im Obenkino in Cottbus Station.
Diese besondere Filmtournee bringt alljährlich unterhaltsame, aktuel-
le, aufregende und künstlerisch ansprechende Filme in die Kinosäle,
für die Kinder kostenlos.

Auch in diesem Jahr nahmen die SchülerInnen der 5. Klassen im Rah-
men des L-E-R - Unterrichtes die Möglichkeit wahr, zwei nominierte
Festivalfilme aus dem Wettbewerb zu sehen, ebenso zwei Kurzfilme.

Im Film „Superhirn im Federkleid“ ging es um zwei Vogelarten mit
außergewöhnlichen geistigen Fähigkeiten, die Keas in Neuseeland und
die Krähen. Beide Vögel haben eine extrem lange Kindheit, in der sie
spielend lernen und sich ausprobieren, ebenso ein ganz stabiles und
verlässliches soziales Gefüge. So ist es ihnen möglich, Werkzeuge zur
Nahrungsbeschaffung zu nutzen und auch selbst herzustellen.
Der zweite Film „Planet der Spatzen“ gab Einblicke in das Leben von Spat-
zen in Kairo, New York, Peking, Moskau, Wien und Paris - je nach Na-
tur, Klima und Architektur leben sie dort, wo sich der Mensch ange-
siedelt hat. Dadurch sind sie jedoch auch bedroht.

Kein noch so guter Vortrag kann begeistern, sensibilisieren, auch beun-
ruhigen wie diese Filmbilder. 
Die SchülerInnen kamen so in den Genuss einer anschaulichen, le-
bensnahen, kritischen, kurzweiligen und mitunter heiteren Umwelt-
bildung.

Eike Tischer
L-E-R-Lehrerin an der Grundschule Kolkwitz

Ökofilmtour 2015

Känguru der Mathematik in der 
Grundschule Kolkwitz

Am 19.03.2015 fand der jährlich durchgeführte Känguru-Wettbewerb
statt. Wie jedes Jahr erfreute sich der Wettbewerb großer Beliebtheit.
Insgesamt nahmen 74 Schüler der Grundschule Kolkwitz teil, was eine
deutliche Steigerung der Teilnehmerzahl im Vergleich zum Vorjahr dar-
stellt, sodass wir in die Aula des Kolkwitz-Centers ausweichen muss-
ten. Die Schüler hatten 75 Minuten Zeit, um die vorgegebenen Auf-
gaben unterschiedlichster Niveaustufen zu lösen. Allesamt widmeten
sie sich engagiert der Bewältigung dieser mathematischen Probleme. 
Die Lösungen der Schüler wurden zur Auswertung an das Institut für
Mathematik der Humboldt-Universität zu Berlin übermittelt.
Voller Vorfreude warten wir nun auf die Ergebnisse.

Cornelia Kretzschmar
Fachkonferenzleiterin Mathematik

Nicht im Hort „Wirbelwind“ in Krieschow!
Hier erfolgte bereits im März 2015 die Übergabe einer robusten Sitz-
ecke aus Holz- angefertigt und überreicht durch Herrn Andreas Groth
aus Glinzig, als Geschenk und tolle Bereicherung für den Außenbe-
reich unserer Einrichtung.
Umrahmt von einem Meer von Frühjahrsblühern, die uns liebe Eltern
und Großeltern zur Verfügung stellten, laden die neuen Bänke Klein
und Groß zum Verweilen ein.
Deshalb an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für die großartige
Unterstützung.
Bei der Anschaffung neuer Sportgeräte konnten wir den 300,-€ Gut-
schein, überreicht durch die Firma Striemann, zum Einsatz bringen.
Auch hierfür vielen Dank!
Auch sonst haben wir viel Grund zur Freude:
Herr Zubiks reparierte unsere Fahrzeuge für den Außenbereich, sodass
wir jetzt wieder mobil sind, Frau Günther nähte Röcke für unsere Tanz-
mäuse und Herr Heine versorgte uns mit Baumscheiben, die wir so
dringend für unsere Holz- und Bastelarbeiten benötigten. Danke, Dan-
ke, Danke!
Eine Sache ist uns noch ganz wichtig:
Die lieben Mitarbeiter vom Bauhof- kompetent und freundlich unter-
stützten Sie uns auf vielfältige Weise, vor allem bei kniffligen Fragen
und aufwendigen Reparaturen.
Dafür überreichen wir Ihnen den Sonnenstrahl des Monats und ver-
bleiben mit freundlichen Grüßen

der Kinderrat des Hortes „Wirbelwind“ in Krieschow 
und das Hort- Team

Alles neu macht der Mai…

Kita „Benjamin Blümchen“ zeigt sich 
im bunten Frühlingskleid

Liebe Eltern!

Wir, die Kinder und Erzieher der Kita „Benjamin Blümchen“ in Klein Ga-
glow, bedanken uns auf diesem Wege für einen wunderbar schönen
und ertragreichen Nachmittag. Gemeinsam haben wir unsere Rabatten
zum Strahlen gebracht - Vielen Dank an die zahlreiche Unterstützung
und Mengen an bunten Blumen. 
Ein besonderer Dank gilt der Familie Ackermann: Unsere Laufräder glän-
zen und funkeln wie neu im Sonnenschein und die Kleinen kennen kein
Halten mehr.
Ein aufrichtiges Dankeschön an alle Beteiligten und auf einen schönen
Frühling.

Die Kinder und Erzieher der Kita „Benjamin Blümchen“ in Klein Gaglow



03099 Limberg
Berliner Chaussee 6
(an der Kreuzung)
Mo.-Do. 8-17, Fr. 8-14 Uhr
Telefon 035604 / 2 55

03051 Gallinchen
Grenzstraße 10

Bei Anwesenheit oder 
telefonischer Absprache

0171 / 8751126
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Das ist die Gaststätte von Lutz Hahn, 
Lausitzer Str. 20 in Krieschow    
(Foto 2015 Heike Graske)

Von Anfang an befand sich in diesem Gebäude
eine Schankwirtschaft von Max Krüger sen.. Spä-
ter gab es im Gebäude der Gaststube ein Koloni-
alwarengeschäft. Durch einen Kommissionsvertrag
der Konsumgenossenschaft wurde die Verkaufs-
stelle bis Mitte 1957 geführt, bis das Landwaren-
haus Krieschow eröffnete. Nachdem sich 
verschiedene Inhaber am Gaststättenbetrieb ver-
suchten, übernahm Ingrid Hahn 1969 den Gast-
stättenbetrieb als Kommissionshändlerin vom Kon-
sum. Seitdem blieb die Führung bei der Familie
Hahn. 
Manfred Hahn leitete es von 1973-2003 und seit
Oktober 2003 heißt unser jetziger Gastwirt Lutz
Hahn.

„Blickwinkel Krieschow 
- Alte und neue Ansichten“

Auflösung von 
Seite 11

(Foto Heike Graske)

Heute handelt es
sich um das Grund-
stück in Krieschow,
Lausitzer Str. 21.

Dieses schmucke
Haus wurde ca.
1884 von Gustav
Glaschick erbaut
und befindet sich
nach Adolf Gla-
schick jetzt in 3. 
Generation, in der
Familie von Arnold
Glaschick. 

„Blickwinkel Krieschow 
- Alte und neue Ansichten“

N a c h r u f

Tief betroffen erhielten wir die Nachricht vom plötzlichen
Tod unseres Zuchtfreundes und Ehrenvorsitzenden

Siegfried Richter
33 Jahre war er 1. Vorsitzender und Gründungsmitglied

des Kleintierzuchtverein Kunersdorf e.V.

Wir werden sein Andenken in Ehren bewahren.

Die Mitglieder der KTZV Kunersdorf e.V.

RÜCKBLICKE
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VIER MINUTEN ZEIT- UND ANDERE EINSPARUNGEN

Feuerwehr-Grundausbildung 
Teil 1 abgeschlossen

Von Januar bis März 2015 haben 22 Kameraden unter der Leitung von
Alexander Thiel, den Teil 1 der Feuerwehr- Grundausbildung mit einer
schriftlichen Prüfung erfolgreich abgeschlossen.

In dieser 70stündigen Ausbildung wurden den angehenden Feuerwehr-
frauen- und Männern, die grundlegenden Tätigkeiten im Lösch- und
Hilfeleistungseinsatz vermittelt. Im sich anschließendem Teil 2 der Grund-
ausbildung, der bei mindestens 80 Stunden in zwei Jahren, in den ei-
genen Ortswehren durchgeführt wird, sollen die erlernten Fähigkeiten
gefestigt und standortbezogene Kenntnisse vermittelt werden. 
Diese Ausbildung findet in den Ortswehren Hänchen, Klein Gaglow, Pa-
pitz, Brodtkowitz, Babow und Papitz statt. Mit einer praktischen Prü-
fung Ende 2016 wird der Lehrgang dann abgeschlossen.
Die praktische Fahrzeugkunde wurde durch Kameraden Roberto Rück-
mann bei der Berufsfeuerwehr in Cottbus durchgeführt. 

Besonderer Dank geht aber auch an die Ausbilder aus Kolkwitz, Hän-
chen und Klein Gaglow.

Wir wünschen den Teilnehmern viel Erfolg und Spaß für den Teil 2 ih-
rer Truppmannausbildung.

René Bennewitz, Stellv. Gemeindebrandmeister

Werte Einwohner,

noch einmal Bahnhof. Wer die Veranstaltung mit Frau Ministerin Schnei-
der zur Erklärung der Bahnhofsschließungen miterlebt hat, wird wohl
sehr enttäuscht sein. Alle wirklichen Fragen der täglichen Pendler, vor
allem in Richtung Berlin, blieben unbeantwortet. Die Hauptursachener-
klärung, dass vier Minuten „Verspätungspolster“ geschaffen werden muss,
wurde von den täglichen Zugbenutzern gerade anders dargestellt. Nicht
zwischen Cottbus und Berlin oder umgekehrt entsteht die Verspätung,
sondern in Berlin. Es stellt sich ohnehin die Frage, wieso die Fahrplan-
verantwortlichen nicht in der Lage sind, einen Fahrplan zu stricken, der
funktioniert. Oder war ihnen nicht bekannt, dass die früheren Begeg-
nungsstellen auf der Strecke wegrationalisiert wurden?  Für mich ha-
ben diese vier Minuten als Begründung einen sehr faden Beigeschmack.
Ich bin nach wie vor überzeugt, dass bereits bei Beginn des Strecken-
umbaus klar war, die kleinen Bahnhöfe werden dicht gemacht. Das lässt
sich auch beim Ablauf von Planung und Bau sehr gut nachvollziehen. 

Täglich werden 120 bis 150 Einwohner unserer Gemeinde von der Schlie-
ßung betroffen sein. Jetzt konnte man lesen, auch die Bahnhöfe Will-
mersdorf und Merzdorf, die vor gar nicht langer Zeit für viel Geld ausgebaut
wurden, sollen dicht machen. Da geht es aber nicht um vier Minuten. Steckt
am Ende doch wieder die Einsparung von wohl 4 Euro pro Halt dahin-
ter, die das Land zuschießen muss, um einen rentablen Fahrverkehr zu
ermöglichen? Man könnte es vermuten. Genau das war die Begrün-
dung vor reichlich einem Jahr.
Die nächsten Dinge zur Kosteneinsparung des Landes rollen auf uns zu.
Von verschiedenen Stellen wird von der Gemeinde die Einstellung eines
Schulsozialarbeiters für die Grundschule gefordert. Damit soll Unter-
richtsausfall und die Einzelbetreuung disziplinarisch nicht beherrschba-
rer Kinder im Unterricht abgedeckt werden. Sicher erforderlich, denn
die Förderschulen, die diese Kinder vor kurzem noch besuchen konn-
ten, wurden größtenteils zu gemacht. Inklusion heißt das Zauberwort.
Aber wo ist die Ausstattung materiell und personell, um diese Aufga-
ben erfüllen zu können? Wieder wird versucht, das Problem und die
Kosten an die Gemeinde abzuschieben. Für diese Personalausstattung,
die für den Zeitraum des Unterrichts einen ordentlichen Ablauf ge-
währleistet, ist das Land zuständig. Das steht klar und deutlich im Ge-
setzbuch (SGB VIII). Das kann nicht so weiter gehen, dass man oben
entscheidet und unten muss es bezahlt werden. Aber dazu später noch
mehr.
Sicherheit – ein gegenwärtig aus gutem Grund im Mittelpunkt stehen-
des Schlagwort. Hier ist wirklich die Zusammenarbeit aller gefragt. Zu
einer zunehmenden Zahl von Einbrüchen und Diebstählen kam es in
den letzten Monaten im Gewerbegebiet Krieschow. Wir wollen gemeinsam
mit den Gewerbetreibenden etwas in die Gänge bringen. Dazu führen
wir am 28. Mai um 18.00 Uhr im großen Versammlungsraum im Rat-
haus eine Beratung durch. Die Beratung ist öffentlich. Wer Interesse
hat, ist gern gesehen. 

Die Erfolge von Sportlern unserer Gemeinde sind inzwischen sehr be-
eindruckend. Zu den Erfolgen der letzten Monate gesellt sich jetzt noch

eine Weltmeisterschaftsbronzemedaille im Qwan Ki Do. Das ist eine Kampf-
sportart, die im Kolkwitzer SV etwa 50 Sportler trainieren. Ihre Traine-
rin kehrte jetzt mit einer Bronzemedaille von der Weltmeisterschaft aus
Brüssel zurück. Herzlichen Glückwunsch an Juliane Groß. 
Nominiert wurde vor kurzem der Kader für das Team Rio (nächste Olym-
pische Spiele). Dabei sind mit Stephanie Pohl (Radsport) und Christo-
pher Jursch (Turnen) auch zwei Sportler unserer Gemeinde. Auch dazu
herzlichen Glückwunsch, denn das muss man erst mal schaffen. 
Nicht vergessen: Am 26. April ist Moto-Cross in Hänchen. Die 50. Renn-
veranstaltung seit Gründung des Vereins findet da statt. 
Und noch zwei sportliche Leckerbissen gibt es im Mai. Die Turner des
SC Cottbus nutzen wieder das Kolkwitz-Center zur Austragung zweier Bun-
desligakämpfe. 
Am 02. Mai um 15.00 Uhr ist der TSV Monheim der Gegner und am
09. Mai um 18.00 Uhr  
geht es gegen keinen geringeren als den MTV Stuttgart. Ich hoffe, vie-
le Sportfans unserer Gemeinde dort begrüßen zu können, denn alltäg-
lich sind solche Veranstaltungen in unserer Gemeinde nun auch nicht.
Wer es nicht wissen sollte: Beim SC turnt ein Kolkwitzer mit. Der in Klein
Gaglow wohnende Christopher Jursch ist Turner beim SC, Mitglied der
Deutschen Nationalmannschaft und nominiert für das Team Rio. 
Zu zwei gelungenen Veranstaltungen im April noch diese Anmerkun-
gen. Der Chor Kolkwitz gestaltete ein sehr gelungenes und anspre-
chendes Frühlingskonzert. Jedes Jahr ein wenig mehr. Und in Papitz gab
es einen sehr erfolgreichen Landwirtschafts- und Pferdewettbewerb.
Beim Leistungspflügen, Bäumerücken, Lastenziehen u. a. konnte man
die Leistung von Kaltblütern bewundern (im allgemeinen Sprachge-
brauch heute wohl Arbeitspferde genannt). Viele haben früher noch
selbst mit Gespannen gearbeitet und mit einem Pferd vorm Pflug den Acker
umgebrochen. Das Interesse an der Veranstaltung jedenfalls war sehr
beachtlich. Toll auch wie der Traditions- und Trachtenverein die Veran-
staltung bereichert hat und die Feuerwehr als Helfer zu jeder Gelegen-
heit zur Verfügung stand. 
Mein besonderer Dank und vor allem meine Anerkennung für die Or-
ganisation dieser Veranstaltung geht an den Macher Nico Skotarek. 

Weiter so!

Bleibt mir noch allen Konfirmanden unserer Gemeinde alles Gute zu ih-
rem Ehrentag, der Konfirmation, zu wünschen.
Wahrscheinlich gibt es auch noch eine Reihe von Jugendlichen, die an
der Jugendweihe teilnehmen. Auch ihnen meinen herzlichen Glück-
wunsch.
Also – die nächsten Wochen: Moto-Cross, Turnen, Konfirmationen, Ju-
gendweihen. Nicht vergessen: Maibaumstellen in fast allen Ortsteilen,
verbunden mit dem entsprechenden Umfeldgeschehen – ein richtiger
Feiertag halt.

Zunächst aber ein schönes Wochenende

Ihr Bürgermeister
Fritz Handrow

Der Kolkwitzer Carneval Club 1955 e. V. möchte sich an dieser Stelle
noch einmal recht herzlich bei der Sparkasse Spree-Neiße bedanken.
Unser Verein hat sich sehr über die großzügige Unterstützung gefreut,
denn jetzt können wir weitere Kostüme für unseren Nachwuchs kau-
fen. 
Marcel Kascheike, Präsident KCC

Der KCC bedankt sich


